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Direktvermarkter, Hobby-Imker,
Hobby-Landwirte...

...sind für jeden Ort bereichernd und 
heben die Besonderheiten des länd-
lichen Raumes noch einmal hervor.

Gesunde Ernährung sowie regionale 
Produkte erfahren zunehmend eine 
Bedeutung und sensibilisieren uns in 
unserer Lebensweise.

Der häufig verwendete Begriff Nach-
haltigkeit findet gerade hierbei seine 
herausgehobene Bedeutung.

Auch in unseren Orten haben wir 
Direktvermarkter, Hobby-Landwirte 
und Hobby-Imker, welche aus Lei-
denschaft Produkte anbauen.

Jetzt könnte man es sich einfach ma-
chen und alle Anbieter auf unserer 

Homepage für die Bewohnerinnen 
und Bewohner aufführen.Dieses ist 
jedoch keine Aufgabe der Verwal-
tung und auch nicht zulässig. 

Zulässig ist jedoch, unsere Region 
gesamtheitlich zu stärken und als at-
traktive sowie nachhaltige Gemeinde 
zu entwickeln.

Das kann zum Beispiel sein, dass 
sich die angesprochenen Anbieter 
untereinander vernetzen und ge-
meinsam Möglichkeiten betrachtet 
werden, um nicht nur den Begriff Re-
gionalität, sondern auch Lokalität in 
den Mittelpunkt zu stellen.

Zusammen mit dem Ortschaftsbür-
germeister Herrn Herzog aus Vip-

pachedelhausen möchten wir Sie 
herzlich zu einem gemeinsamen 
Austausch als Netzwerktreffen ein-
laden.

Dieses findet am 10.11.2022 um 
18:00 Uhr im Bürgerhaus Vippa-
chedelhausen statt.

Zur besseren Planung des Vorha-
bens bitten wir Sie um vorherige An-
meldung unter:
n.klemin@am-ettersberg.de.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Heß
Bürgermeister
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Telefonverzeichnis
E I N W A H L :  0 3 6 4 5 2  /  7 8 5 - _ _ 

Hauptverwaltung Finanzverwaltung & 
Kindertagesstätten 

Bauhof

Gemeindeverwaltung Am Ettersberg

GEMEINDE AM ETTERSBERG
OT Berlstedt
Hauptstraße 23
99439 Am Ettersberg

Amtsleiter

Herr Horstmann - 34

KITA Vippachedelhausen

Kita „Palmbergknirpse“
OT Vippachedelhausen
Lindenstraße 21
99439 Am Ettersberg

Telefon: 03 64 52 - 7 25 52
Leiterin: Frau Smuda von
Trzebiatowski

stellv. Amtsleiterin

Frau Mruczinski - 15

Lohn & Gehalt

Frau Götte - 19
Frau Schulz - 19

Bürgermeister

Herr Heß - 12

Büro des
Bürgermeisters

Frau Klemin - 30

Amtsblatt
Öffentlichkeitsarbeit

Frau Uth - 10

Bauverwaltung &
Liegenschaften

Amtsleiterin

Frau Biniossek - 14

Grundstücks-
angelegenheiten
Bauanträge

Frau Dr. Hünniger - 28
Frau Blau - 18

Auftragsvergabe
Wartungen
Gebäude-, Energie- &
Klimamanagement

Frau Dietrich-Meiz - 24
Herr Schnell - 44

Kindertagesstätten

Frau Spath - 23
Frau Mruczinski - 25

Steuern & Abgaben

Frau Prager - 11
Frau Rau - 11

Mieten & Pachten

Herr Lange - 37

Kasse

Frau Kropp - 22
Frau Theisel - 22
Frau Seidl - 29

Ordnung & Sicherheit

Amtsleiter

Herr Schorcht - 13

Standesamt

Frau Törmer - 27
Frau Schmidt - 17

Einwohnermeldeamt

Frau Haupt - 16
Frau Schwenkenbecher  - 26

Herr Radzik - 32
Herr Oertel - 36

Brandschutz
Ordnungswesen
Fundbüro
Baumschutz

Herr Seyfarth - 34

Telefon Zentrale: - 0
Fax Einwohnermeldeamt: - 35
Fax Verwaltung: - 21
E-Mail: info@am-ettersberg.de
Internet: www.am-ettersberg.de

Einwohnermeldeamt
an jedem ersten Samstag
im Monat zusätzlich
von 09:00 – 12:00 Uhr sowie
Termine nach Vereinbarung

Sprechzeiten:
Dienstag
09:00 – 12:00 / 13:00  – 18:00 Uhr
Donnerstag
09:00 – 12:00 / 13:00  – 15:00 Uhr
Freitag
07:30 – 10:30 Uhr

■	 ImpressUm
Herausgeber: Gemeinde Am Ettersberg

Anschrift: Gemeinde Am Ettersberg, Berlstedt, Haupt-
straße 23,  99439 Am Ettersberg, Tel. 036452 - 7850

Auflage: 3.966

Verantwortlich für den amtlichen & nichtamtlichen Teil: 
Thomas Heß - Bürgermeister der Gemeinde Am Etters-
berg sowie die Bürgermeister für die zu erfüllenden 
Gemeinden.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Haase Druck, Daasdorf 29, 99439 Am Ettersberg

Erscheinungsweise: In der Regel einmal monatlich, ko-
stenlos in alle Haushalte im Verbreitungsgebiet oder auf der 

Homepage: www.am-ettersberg.de. Auf die kostenlose Ver-
teilung besteht kein Rechtsanspruch. Im Bedarfsfall können 
Einzelexemplare zum Stückpreis von 1 Euro (incl. MwSt) 
zuzügl. Porto bei Firma Haase-Druck bestellt werden.

Verlag/Druck/Vertrieb/Anzeigen
Haase Druck, Daasdorf 29, 99439 Am Ettersberg,
Telefon: 036451 684-11,Fax: 036451 684-21,
E-Mail: info@haasedruck.de

Hinweis in eigener Sache:
Alle hier veröffentlichten amtlichen Bekanntmachungen 
erfolgen gemäß § 27a des Thüringer Verwaltungsverfah-
rensgesetzes gleichlautend auch auf der Internet-Präsenz 
der Gemeinde Am Ettersberg, www.am-ettersberg.de, 
mittels elektronisch einsehbarer Version des Amtsblattes.

■	NoTrUfe BeI HAVArIefälleN

 Thür. energienetze GmbH & Co. KG
 Störungsdienst Gasversorgung ✆ 0 800 68 61 177
 Störungsdienst Stromversorgung (24 h) ✆ 0 800 68 61 166
 Kundenservice ✆ 0 36 41 81 71 11 1

 Wasserversorgung 
 Wasserversorgungszweckverband 
 Meisterber. Sachsenhausen ✆ 0 36 43 74 44 45 0
 Störungsdienst ✆ 0 36 43 74 44 0
 Havarie ✆ 0 36 43 744 44 44 

 Abwasserentsorgung
 ANW Nordkreis-Weimar ✆ 0 36 45 1 73 87 88

 störungsdienst / rohrreinigung
 Sömmerda (Entsorgung) ✆ 0171 34 10 26 4 / 0 36 34 62 23 50
 Grammetal (Entsorgung) ✆ 0162 93 24 11 4 / 0 36 43 41 43 54

■	ärzTlICHer BereITsCHAfTsdIeNsT
Mo / Di / Do 19:00 Uhr - 07:00 Uhr des Folgetages
Mi und Fr 13:00 Uhr - 07:00 Uhr des Folgetages
Sa/So/Feiertag 07:00 Uhr - 07:00 Uhr
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: ✆ 116 117
Zahnärztlicher Notdienst - täglich: ✆ 116 117
In lebensbedrohenden Notfällen ✆ 112

■	sCHIedssTelle
Telefon: 036451 - 799924 oder Mobil: 0152 - 29194919

■	polIzeI Vor orT
 Berlstedt: E-Mail: maik.lenz@polizei.thueringen.de 
  ✆ 036452 71987 oder 0173 3020724
  dienstags 14 – 18 Uhr und nach Vereinbarung

 Buttelstedt: E-Mail: nicole.liebeskind@polizei.thueringen.de 
  ✆ 036451 73460 oder 0173 3020235
  dienstags 14 – 18 Uhr und nach Vereinbarung

■	HIlfeTelefoN

 Gewalt gegen frauen ✆ 0 800 / 116 016
  24h, 365 Tage erreichbar

 Gewalt gegen männer ✆ 0 800 / 123 99 00
  Montag bis Freitag erreichbar

 Kinder- & Jugendsorgentelefon ✆ 0 800 / 008 008 0
  Täglich erreichbar
  Onlineberatung unter:
  www.nummergegenkummer.de

 elterntelefon 0800/111 05 50
  Mo. & Mi. 9:00 Uhr - 11:00 Uhr
  Di. & Do. 17:00 Uhr - 19:00 Uhr 
 
Alle Beratungen sind kostenfrei und anonym!

AnsprEchpArtnEr / hinwEisE

Frau Necke



- 3 - Amtsblatt der Gemeinde Am Ettersberg 4. Jahrgang  ·  11. Ausgabe  ·  1. November 2022

AnsprEchpArtnEr / hinwEisE

OrtschAftEn

sElbstständiGE GEmEindEn

orT ANsCHrIfT BürGermeIsTer KoNTAKT spreCHzeIT

GEMEINDE 
BALLSTEDT

Im Dorfe 54, 
99439 Ballstedt

Joachim Pommeranz
Beigeordnete:
Kerstin Surborg

Tel.:
Fax:
Handy:
E-Mail:

036452 - 72247
036452 - 187712
0151 56993428
j-pommeranz@t-online.de

jeden 1. Dienstag 
im Monat
18:00 – 19:00 Uhr

GEMEINDE 
ETTERSBURG

An der Schule 3, 
99439 Ettersburg

Jens Enderlein
Beigeordneter:
Bernd Kaufholz

Tel./Fax:
Handy:
E-Mail:
Web:

03643 - 421188
01520 9318811
gemeinde-ettersburg@t-online.de  
www.gemeinde-ettersburg.de

jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat
17:00 – 18:00 Uhr

STADT 
NEUMARK

Am Alten Gutshof 1, 
99439 Neumark

Konstantin Pfeiffer
Beigeordneter:
Clemens Rösler

Tel.:
Handy:
E-Mail:

036452 - 72282
0162 7135698
konstantin_pfeiffer@web.de

mittwochs
19:00 – 20:00 Uhr

orT ANsCHrIfT
orTsCHAfTs-

BürGermeIsTer
KoNTAKT spreCHzeIT

BERLSTEDT
OT Hottelstedt / 
OT Ottmannshausen / 
OT Stedten

Berlstedt,
Hauptstraße 24,
99439 Am Ettersberg

Bernd Hegner
Stellvertreter:
Manfred Wagner

Tel.:
Fax:
Handy:
E-Mail:

036452 - 72431
036452 - 78521
0157 70488754
buergermeisterberlstedt@outlook.de 

08.11.2022 
16:00 – 18:00 Uhr

BUTTELSTEDT
OT Daasdorf / 
OT Nermsdorf / 
OT Weiden

Buttelstedt, 
Markt 14,
99439 Am Ettersberg

Tobias Volland
Stellvertreter:
Claudia Schirrmeister

Tel.:
Fax:
Handy:
E-Mail:

036451 - 60215
036451 - 73988
0172 3461747
t.volland@email.de

jeden 1. Dienstag
im Monat 
17:30 – 18:30 Uhr

GROSSOBRINGEN Großobringen, 
Weimarische Straße 48A,
99439 Am Ettersberg

Thomas Heß
Stellvertreter:
Gert Lungwitz

Tel.:
E-Mail:

036452 - 78512
info@grossobringen.de

21.11.2022
18:00 - 19:00 Uhr

HEICHELHEIM Heichelheim, 
Heichelheimer Haupt-
straße 34, 
99439 Am Ettersberg

Joe Streiber
Stellvertreter:
Nicky Schwarz

Handy:
E-Mail:

0178 2041307
mail@heichelheim.de 

jeden 1. Mittwoch
im Monat 
17:00 – 18:00 Uhr

KLEINOBRINGEN Kleinobringen,
Kirchgasse 43,
99439 Am Ettersberg

Christian Albrecht
Stellvertreter:
Nils Allimann

Handy: 
E-Mail:

0172 3662466
kleinobringen@gmx.de

jeden 1. Donners-
tag im Monat
17:00 – 19:00 Uhr

KRAUTHEIM 
OT Haindorf

Krautheim, 
An der Lache 110, 
99439 Am Ettersberg

Christian Meier
Stellvertreter:
Marko Künzer

Handy: 0177 6781012

 

jeden 1. Montag
im Monat
18:00 – 19:00 Uhr

RAMSLA Ramsla, 
Ottmannshausener 
Straße 100, 
99439 Am Ettersberg

Dr. Thomas Basche
Stellvertreter:
Holger Haupt

dienstl:
Tel.:
Fax:
E-Mail:

036452 - 72498
03643 - 400230
03643 - 00341
drbasche@gmx.de 

jeden 1. Montag
im Monat 
18:15 – 18:45 Uhr

SACHSENHAUSEN Sachsenhausen, 
Leutenthaler Straße 46 C,
99439 Am Ettersberg

Georg Scheide
Stellvertreter:
Joachim Schaarschmidt

Handy:
E-Mail:

0176 18222256
georg.scheide@web.de

jeden 1. Mittwoch
im Monat 
17:00 – 17:30 Uhr

SCHWERSTEDT Schwerstedt, 
An der Pfütze 38, 
99439 Am Ettersberg

Maik Horstmann
Stellvertreter:
Uwe Bauer

Handy:
E-Mail:

0176 24414807
maik_horstmann@web.de

jeden 1. Dienstag 
im Monat 
18:00 – 19:00 Uhr

VIPPACHEDELHAUSEN  
OT Thalborn

Vippachedelhausen, 
Lindenstraße 20 a, 
99439 Am Ettersberg

Jan Herzog
Stellvertreter:
Karsten Eisenmenger

Handy:
E-Mail:

0162 4333884
bauunternehmenjanherzog@
gmail.com

jeden 1. Montag
im Monat
17:30 – 18:30 Uhr

WOHLSBORN Wohlsborn, 
Liebstedter Weg 4, 
99439 Am Ettersberg

Christina Hasse
Stellvertreter:
Stefan Mund

Handy:
E-Mail:

0151 40739387
christina.hasse54@gmail.com

jeden 1. Montag
im Monat 
17:30 – 18:00 Uhr
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AnsprEchpArtnEr / hinwEisE

››	H I N W E I S ‹‹
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

im Falle persönlicher Änderungen, wie z.B.: Anschriftenänderung, 
Änderung des Familienstandes, Nachlassangelegenheiten, 
Änderung der Bankverbindung müssen diese im Bezug auf die 
Ämter (Standesamt, Finanzverwaltung, Bauverwaltung) gesondert 
übermittelt werden. Eine generelle/pauschale Übermittlung an die 
Verwaltung ist nicht zulässig. Persönliche Daten sind nach Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) besonders zu schützen. Ein haus-
interner Austausch als Information ist nach DSGVO verboten.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte telefonisch an die Mitarbeiter 
innerhalb der Verwaltung. 

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

über die App „Telegram“ im Google Play Store bzw. Apple App Store 
haben Sie nun eine Möglichkeit, brandaktuelle Neuigkeiten und In-
formationen in der Gemeinde Am Ettersberg auf Ihr Smartphone zu 
erhalten. 

Ich freue mich sehr nun auch einen Informationskanal für die Einwoh-
nerinnen und Einwohner unserer Landgemeinde anbieten zu können.

Einfach die App runterladen, anmelden, über 
den Browser „https://t.me/amettersberg“ ein-
geben, „beitreten“ anwählen und los geht’s; 
ich freue mich über viele Abonnenten!

Ihr Bürgermeister
Thomas Heß

Unsere E-Mail-Adressen
Ab sofort haben unsere einzelnen Abteilungen mitarbeiter-

übergreifende E-Mail-Adressen!

einwohnermeldeamt@am-ettersberg.de

standesamt@am-ettersberg.de

ordnungsamt@am-ettersberg.de

bauverwaltung@am-ettersberg.de

finanzen@am-ettersberg.de

personalamt@am-ettersberg.de

bauhof@am-ettersberg.de

Sollten Sie für Ihre Anfragen keinen direkten Ansprechpartner ha-
ben, nutzen Sie bitte diese E-Mail Adressen und es wird sich intern 
der zuständige Mitarbeiter um  Ihr Anliegen kümmern.

NEU: Terminbuchung online möglich

Ihre Anliegen werden im Einwohnermeldeamt mit Termin während 
der üblichen Sprechzeiten bearbeitet.

dienstag  9-12 und 13-18 Uhr
donnerstag 9-12 und 13-15 Uhr
freitag  07:30 und 10:30 Uhr

Denken Sie rechtzeitig an eine Terminvereinbarung unter:
https://www.am-ettersberg.de/buergerservice/termine-kalender

<- Hier der Link als QR-Code zum scannen

 In dringenden Fällen können Sie uns telefonisch
unter 036452-78526 erreichen.

Beachten sie bitte bei telefonischer Anfrage, dass die mitarbei-
terin Ihren Anruf nicht entgegennehmen kann, wenn sie sich in 
Bearbeitung eines Anliegens mit einem Bürger befindet.

Bitte erscheinen Sie zu den vereinbarten Terminen pünktlich oder 
maximal 10 Minuten früher. Nur so kann ein reibungsloser Ablauf 
gewährleistet werden.

Sollten in Ihren Haushalt Familienangehörige an Corona erkrankt 
sein oder sich in Quarantäne befinden, bitten wir Sie, einen neuen 
Termin zu vereinbaren!

sie haben schäden in der Gemeinde entdeckt?
dann direkt melden!
Wir kümmern uns darum!

https://www.am-ettersberg.de/schadensmeldung/

Samstagssprechzeiten
des Einwohnermeldeamts für November / dezember:

05.11.2022 und 03.12.2022 • 9-12 Uhr

Termine nur mit vorheriger Terminvereinbarung!

NeU: Terminbuchung unter:
www.am-ettersberg.de/buergerservice/termine-kalender

ACHTUNG: Samstags NUR Kartenzahlung möglich! 

››		Hinweis:  ‹‹
Vom 27.12. bis 30.12.2022 bleiben alle ämter der Ge-
meinde Am ettersberg geschlossen!
Ab dem 02.01.2023 sind wir wieder für Sie da!

WICHTIGER HINWEIS!

die Kreiswerke des Weimarer landes informieren:

Die bereits zugestellten bzw. noch zu stellen-
den Gelben Tonnen werden ersT ab dem 
01.01.2023 durch das Entsorgungsunternehmen 
REMONDIS geleert.

Bis zum 31.12.2022 sind noch die Gelben
säcke zu nutzen. 

Freundliche Grüße
Frank Gerhardt
Werkleiter
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AnsprEchpArtnEr / hinwEisE

Öffentliche
Zahlungsaufforderung

Die Kasse der Gemeinde Am Ettersberg weist nochmals vorsorg-
lich die Quartalszahler auf die Fälligkeit der 4. Rate für folgende 
Abgaben hin:

Gewerbesteuer • Grundsteuer A
Grundsteuer B

Die 4. Raten der Gewerbesteuer, Grundsteuern A und Grundsteuer 
B sind am 15. November jährlich fällig. Bitte bedenken Sie auch 
eventuelle Sonderfälligkeiten.
Zur Einhaltung des Fälligkeitstermins achten Sie bitte auf eine recht-
zeitige Überweisung der Beträge bis spätestens 10. November.
Folgende Bankverbindungen stehen für Ihre Zahlung zur Verfügung:

landgemeinde Am ettersberg
Deutsche Kreditbank Berlin (DKB)

IBAN: DE05 1203 0000 0000 9095 15
BIC:  BYLADEM1001

Gemeinde Ballstedt
Sparkasse Mittelthüringen

IBAN:  DE43 8205 1000 0425 0000 10
BIC:  HELADEF1WEM

Gemeinde ettersburg
Deutsche Kreditbank Berlin (DKB)

IBAN:  DE66 1203 0000 1020 8857 27
BIC:  BYLADEM1001

stadt Neumark
Sparkasse Mittelthüringen

IBAN:  DE73 8205 1000 0425 0000 52
 BIC:  HELADEF1WEM

Im Verwendungszweck geben Sie bitte Ihr Kassenzeichen an, da-
mit die Zahlungseingänge richtig zugeordnet werden können. Bei 
Unsicherheiten zu Ihrem Kassenzeichen können Sie uns gern kon-
taktieren unter:

per Telefon: 036452 78522 oder 036452 78529
per mail: finanzen@am-ettersberg.de 

Für Teilnehmer des SEPA- Lastschriftverfahrens:
Bitte nicht überweisen! Die fällige Rate wird automatisch von Ihrem 
Konto abgebucht.

Sofern die Beiträge nicht fristgerecht gezahlt werden, entstehen 
nach den Regeln der Abgabenordnung automatisch Säumniszu-
schläge in Höhe von einem Prozent des rückständigen Betrages je 
angefangenen Monat (ab dem Tag der Fälligkeit) entsprechend   
§ 240 Abgabenordnung (AO). Sollten die fälligen Beträge nicht in 
den nächsten Tagen auf einem Konto der Verwaltung eingehen und 
die Gemeindekasse zusätzlich Mahnungen versenden müssen, ent-
stehen zusätzliche Mahngebühren, die ebenfalls durch den Steuer-
pflichtigen zu bezahlen sind. Die Mahngebühren richten sich nach 
der Anlage (zu § 1 Abs. 1) der Verwaltungsordnung zum Thüringer 
Verwaltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz (ThürVwZVG-
KostO) und betragen je Forderung 2,5 v.H. der Bemessungsgrund-
lage, mindestens jedoch 6,00€, höchstens 100,00€. Nach erfolg-
loser Mahnung sind Vollstreckungsmaßnahmen mit zusätzlichen 
Pfändungsgebühren vorgeschrieben. Die Pfändungsgebühren rich-
ten sich ebenfalls nach der ThürVwZVGKostO.

Es besteht für die Gemeinde Am Ettersberg Erhebungspflicht. Einen 
Ermessungsspielraum hat die Gemeinde nicht.

stAdt nEumArk

GEmEindE EttErsburG

Bankverbindung:
sparkasse mittelthüringen

IBAN:  DE73 8205 1000 0425 0000 52 • BIC:  HELADEF1WEM

Bankverbindung:
deutsche Kreditbank Berlin (dKB)

IBAN:  DE66 1203 0000 1020 8857 27 • BIC: BYLADEM1001

Leitweg ID
Für die Thüringer Landesbehörden, die teilnehmenden Kommunen und 
Landkreise des Freistaats Thüringen wird eine zentrale Rechnungsein-
gangsplattform genutzt. Die zentrale Rechnungseingangsplattform ist 
seit dem 27.11.2019 freigeschaltet, die über die URL
https://verwaltung.thueringen.de erreicht werden kann. Weiterhin ist 
ein Direktaufruf über die URL https://xrechnung-bdr.de möglich.

Über die zentrale Rechnungseingangsplattform können Auftragnehmer 
ihre elektronischen Rechnungen erfassen oder bereits erstellte elektro-
nische Rechnungen hochladen. Die elektronischen Rechnungen wer-
den nach dem erfolgreichen Erfassen/Hochladen als eingereicht und 
damit als dem Empfänger zugestellt angesehen. Anschließend erfolgt 
automatisiert die Weiterleitung der elektronischen Rechnung von der 
zentralen Rechnungseingangsplattform an die von Ihnen gemeldete E-
Mailadresse der jeweiligen Gemeinde.

Name der Gemeinde: Gemeinde Am ettersberg
Leitweg-ID: 16071102-0001-44

Name der Gemeinde: Gemeinde ettersburg
Leitweg-ID: 16071017-0001-11

Name der Gemeinde: stadt Neumark
Leitweg-ID: 16071061-0001-84

GEmEindE Am EttErsbErG

Bankverbindung:
deutsche Kreditbank Berlin (dKB)

IBAN:  DE05 1203 0000 0000 9095 15 • BIC: BYLADEM1001

GEmEindE bAllstEdt

Bankverbindung:
sparkasse mittelthüringen

IBAN:  DE43 8205 1000 0425 0000 10 • BIC:  HELADEF1WEM

Name der Gemeinde: Gemeinde Ballstedt
Leitweg-ID: 16071005-0001-44

ACHTUNG!
Ab sofort sind zahlungen im einwohner-

meldeamt nur noch mit eC-Karte
bzw. Girocard möglich.
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Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse der öffentlichen sitzung des stadtrates Am 

ettersberg vom 28.09.2022

Beschluss zur Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche sit-
zung des stadtrates vom 13.07.2022

Beschluss-Nr. 279/24/2022:

Der Stadtrat Am Ettersberg genehmigt die Niederschrift über die öffentliche 
Stadtratssitzung vom 13.07.2022.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 21, davon anwesend: 14
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 3

erneute Beratung und Beschluss der satzung über die erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen in kommu-
naler Trägerschaft und die Inanspruchnahme von Verpflegungsange-
boten der Gemeinde Am ettersberg

Beschluss-Nr. 280/24/2022:

Der Stadtrat Am Ettersberg beschließt, die Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen in kommunaler 
Trägerschaft und die Inanspruchnahme von Verpflegungsangeboten der 
Gemeinde Am Ettersberg ab 01.01.2023.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 21, davon anwesend: 14
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen für den Neu-
bau rad-/Gehweg Berlstedt stedten entlang der l 1054, Anteil Ge-
meinde (Gehweg)

Beschluss-Nr. 281/24/2022:

Der Stadtrat Am Ettersberg beschließt, den Bürgermeister zur Vergabe der 
Bauleistungen für den Neubau Rad-/Gehweg Berlstedt – Stedten an die 
Firma Aust EKS GmbH aus Schloßvippach in Höhe von 230.533,75 € zu 
bevollmächtigen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 21, davon anwesend: 14
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss eines Konzessionsvertrages für die Nutzung 
öffentlicher Verkehrswege für die Verlegung und den Bau von leitun-
gen für die allgemeine Gasversorgung in der Gemeinde Am ettersberg 
ortschaft Kleinobringen

Beschluss-Nr. 270/23/2022:

Der Stadtrat Am Ettersberg beschließt, dass der Bürgermeister ermächtigt 
und beauftragt wird, mit der Thüringer Energie AG den Konzessionsver-
trag über die Nutzung öffentlicher Verkehrswege für die Verlegung und den 
Betrieb von Leitungen für das allgemeine Gasversorgungsnetz für die Ort-
schaft Kleinobringen in beiliegender Form abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 21, davon anwesend: 14
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss zur Anschaffung eines radladers für den ge-
meindlichen Bauhof

Beschluss-Nr. 283/24/2022:

Der Stadtrat Am Ettersberg beschließt, den Erwerb eines Radladers für den 
gemeindlichen Bauhof. Die Vergabe der Lieferleistung erfolgt an den wirt-
schaftlichsten Anbieter, die Firma Raiffeisen-Techni-Trak GmbH in 99439 
Am Ettersberg. 
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Auftrag in Höhe von 
77.231,00€(Brutto) zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 21, davon anwesend: 14
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

gez. Thomas Heß
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse der öffentlichen sitzung des Ausschusses 
für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-

heiten des stadtrates Am ettersberg vom 11.10.2022

Beschluss zur Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche sit-
zung des Ausschusses für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umwelt-
angelegenheiten vom 21.06.2022

Beschluss - Nr. 191/27/2022

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Grundstücksangele-
genheiten des Stadtrates Am Ettersberg genehmigt die Niederschrift über 
die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Grundstücks,- Bau,-Vergabe,- 
und Umweltangelegenheiten vom 21.06.2022.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 2

Beratungen und Beschlüsse zu Bauanträgen

Antrag auf Neubau des dachstuhls und Ausbau des dachgeschosses 
im Nebengebäude auf dem Grundstück Hottelstedt 66

Beschluss – Nr.: 192.1/27/2022:

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten des Stadtrates Am Ettersberg beschließt, das gemeindliche Einver-
nehmen für den Neubau des Dachstuhls und den Ausbau des Dachge-
schosses im Nebengebäude auf dem Grundstück Hottelstedt 66 zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja- Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Antrag auf errichtung eines Carports auf dem Grundstück ottmanns-
hausen 9

Beschluss – Nr.: 192.2/27/2022:

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten des Stadtrates Am Ettersberg beschließt, das gemeindliche Einver-
nehmen für die Errichtung eines Carports auf dem Grundstück Ottmanns-
hausen 9 zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja- Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Antrag auf errichtung einer freistehenden Kaltlagerhalle auf dem flur-
stück 863/10, flur 010 der Gemarkung Berlstedt

Beschluss – Nr.: 192.3/27/2022:

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten des Stadtrates Am Ettersberg beschließt, vorbehaltlich der Zustim-
mung des Ortschaftsrates Berlstedt, das gemeindliche Einvernehmen für 
die Errichtung einer freistehenden Kaltlagerhalle (außerhalb der Baugrenze 
mit Einhaltung der vorhandenen Bauflucht) auf dem Flurstück 863/10 der 
Gemearkung Berlstedt zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja- Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Antrag auf errichtung eines einfamilienhauses auf dem flurstück 204, 
flur 2, Gemarkung Vippachedelhausen (Am Wege nach Thalborn)

Beschluss – Nr.: 192.4/27/2022:

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten des Stadtrates Am Ettersberg beschließt, das gemeindliche Ein-
vernehmen für die Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück 
204, Flur 2, Gemarkung Vippachedelhausen (Am Wege nach Thalborn) zu 
erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja- Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
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Antrag auf errichtung von zwei Abstellgebäuden und einer zaunanlage 
auf dem flurstück 231/44, flur 3 Gemarkung Heichelheim

Beschluss – Nr.: 192.5/27/2022:

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten des Stadtrates Am Ettersberg beschließt, vorbehaltlich der Zustim-
mung des Ortschaftsrates Heichelheim, das gemeindliche Einvernehmen 
für die bereits errichteten Gebäude zu erteilen. Für den ebenfalls bereits 
vorhandenen Zaun wird das gemeindliche Einvernehmen ebenfalls erteilt.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 7
Ja- Stimmen: 7, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Antrag auf errichtung eines löschwasserbehälters auf dem Betriebs-
gelände der ABlIG feinfrost GmbH in Heichelheim

Beschluss – Nr.: 192.6/27/2022:

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten des Stadtrates Am Ettersberg beschließt, vorbehaltlich der Zustim-
mung des Ortschafsrates Heichelheim, das gemeindliche Einvernehmen 
für die Errichtung eines Löschwasserbehälters auf dem Betriebsgelände 
der ABLIG Feinfrost GmbH in Heichelheim zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja- Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Antrag auf Umnutzung eines ehemaligen Verwaltungsgebäudes mit 
dachaufstockung zu 15 Wohnungen, 2 ferienwohnungen, 1 praktikan-
tenwohnung, 3 Appartements und 1 friseursalon auf dem Betriebsge-
lände der ABlIG feinfrost GmbH in Heichelheim

Beschluss – Nr.: 192.7/27/2022:

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten des Stadtrates Am Ettersberg beschließt, vorbehaltlich der Zustim-
mung des Ortschaftsrates Heichelheim, das gemeindliche Einvernehmen 
für die Umnutzung eines ehemaligen Verwaltungsgebäudes mit Dachauf-
stockung zu 15 Wohnungen, 2 Ferienwohnungen, 1 Praktikantenwohnung, 
3 Appartements und 1 Friseursalon auf dem Betriebsgelände der ABLIG 
Feinfrost GmbH in Heichelheim zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja- Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Antrag auf errichtung eines Wohn- und Geschäftshauses auf dem 
Grundstück forstweg 1 in schwerstedt

Beschluss – Nr.: 192.8/27/2022:

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten des Stadtrates Am Ettersberg beschließt, vorbehaltlich der Zustim-
mung des Ortschaftsrates Schwerstedt, das gemeindliche Einvernehmen 
für die Errichtung eines Wohn- und Geschäftshauses auf dem Grundstück 
Forstweg 1 in Schwerstedt zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja- Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Antrag auf errichtung eines Wohnhauses auf den flurstücken 410/50 
und 410/59, flur 3, Gemarkung Buttelstedt (Am feldschlößchen)

Beschluss – Nr.: 192.9/27/2022:

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten des Stadtrates Am Ettersberg beschließt, vorbehaltlich der Zustim-
mung des Ortschaftsrates Buttelstedt, das gemeindliche Einvernehmen für 
die Errichtung eines Wohnhauses auf den Flurstücken 410/50 und 410/59, 
Flur 3, Gemarkung Buttelstedt (Am Feldschlößchen) zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja- Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Antrag auf errichtung eines einfamilienhauses auf dem flurstück 333, 
flur 1, Gemarkung Haindorf

Beschluss – Nr.: 192.10/27/2022:

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten des Stadtrates Am Ettersberg beschließt, das gemeindliche Einver-

nehmen für die Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück 333, 
Flur 1, Gemarkung Haindorf zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja- Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss zur einräumung eines gegenseitigen über-
fahrtsrechtes betreffend der flurstücke 596/1, 595/2 und 590, 592/2, 
593, 594 der Gemarkung Großobringen   

Beschluss – Nr.: 193/27/2022

Der Ausschuss für Grundstücks-, Bau-, Vergabe- und Umweltangelegen-
heiten beschließt die Sicherung einer beschränkten Dienstbarkeit bezogen 
auf das Zufahrtsrecht zu Gunsten der Flurstücke 596/1 und 595/2 über die 
gemeindlichen Flurstücke 590, 592/2, 593, 594. 
Dies setzt voraus, dass der Gemeinde ein Recht zur Ausfahrt für die An-
nahmezeiten des Grünschnittes über die Flurstück 596/1 und 595/2 auf die 
Kleinobringer Straße bekommt.  

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl AM: 8; Anwesend: 6
Ja- Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

gez. Dr. Thomas Basche 
Vorsitzender

Öffentlich Bekanntmachung
der richtlinie für die förderung der Vereinsarbeit in den Bereichen so-
ziales, Kultur und sport der landgemeinde Am ettersberg – Vereins-
förderungsrichtlinie (rl-Verförd)

1. Zielsetzung

2. Gegenstand der Förderung

3. Zuwendungsempfänger

4. Zuwendungsvoraussetzungen

5. Art, Umfang und Höhe der Zuwendung

6. Antrags- und Bewilligungsverfahren, Auszahlung der Zuwendung

7. Mitteilungspflichten des Zuwendungsempfänger

8. Verwendungsnachweise

9. Rückforderung, Verzinsung 

10. Inkrafttreten, Übergangsbestimmungen 

1. zielsetzung 

Die Förderrichtlinie dient der Stärkung des Gemeinwohls und soll helfen, 
die inhaltliche Arbeit der Vereine abzusichern. Da die Lebensqualität in ho-
hem Maße auch von der Arbeit und dem Angebot der Vereine beeinflusst 
wird, ist die Landgemeinde Am Ettersberg bestrebt, das Angebot für ihre 
Einwohner auf dem Gebiet der Sozial- und Jugendarbeit, der Bildung, der 
Kultur- und Heimatpflege und des Sportes vielseitig zu gestalten sowie den 
Forderungen des Natur- und Umweltschutzes Rechnung zu tragen. 
Diese Richtlinie regelt das Verfahren zur Vergabe von für die Förderung von 
Maßnahmen und Projekten von Vereinen innerhalb der Landgemeinde Am 
Ettersberg zur Verfügung gestellten Haushaltsmitteln der Landgemeinde 
Am Ettersberg. 

2. Gegenstand der förderung 

Die Landgemeinde Am Ettersberg gewährt nach Maßgabe dieser Richtlinie 
und der allgemeinen haushaltsrechtlichen Bestimmungen im Rahmen der 
verfügbaren Haushaltsmittel Zuweisungen und Zuschüsse.

Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung von Zuweisungen und Zuschüs-
sen besteht nicht. Einmal gewährte Zuweisungen und Zuschüsse führen 
weder dem Grunde noch der Höhe nach zu einem Rechtsanspruch in den 
Folgejahren. 

Gefördert werden insbesondere: 

• allgemeine Maßnahmen zur Einbindung von Kindern und Jugendlichen in 
das aktive Vereinsleben 

• Finanzierung von für den Vereinsbetrieb notwendigen Sachausgaben 

• Projekte, die jedem Einwohner der Landgemeinde Am Ettersberg zur 
Verfügung stehen 



- 8 - Amtsblatt der Gemeinde Am Ettersberg 4. Jahrgang  ·  11. Ausgabe  ·  1. November 2022

AmtlichEr tEil GEmEindE

• Durchführung von Vereinsveranstaltungen mit überwiegend öffentlichem 
Interesse 

Nicht förderfähig nach dieser Richtlinie sind: 

• Personalkostenzuschüsse 

• Sachkostenzuschüsse zum Betrieb von Vereinsräumen 

3. zuwendungsempfänger 

Antragsberechtigte zur Erlangung von Zuwendungen aus dieser Richtlinie 
sind alle Vereine und Interessengemeinschaften, die ihren Sitz in der Land-
gemeinde Am Ettersberg haben, deren Tätigkeitsfeld auf dem Gebiet der 
Landgemeinde Am Ettersberg liegt, jedermann offenstehen und deren Tä-
tigkeit dem Wohle der Allgemeinheit dient. 
Nicht antragsberechtigt sind parteipolitische und sich parteipolitisch betä-
tigende Vereine und Wählergruppen. 

4. zuwendungsvoraussetzungen 

Eine zweckgebundene Zuwendung kann gewährt werden, wenn: 

• eine angemessene Co-Finanzierung durch den Verein selbst oder andere 
natürliche oder juristische Personen sichergestellt werden kann; 

• die Maßnahme bzw. das Projekt noch nicht begonnen hat; 

• neben dem Sitz des Vereins seine Hauptaktivitäten in der Landgemeinde 
Am Ettersberg liegen und diesen mindestens seit einem Jahr andauern; 

• die Vereinsmitgliedschaft für alle Einwohner der Landgemeinde Am Et-
tersberg offen ist und

• wenn der Ausschuss für Kultur und Soziales dem zustimmt, auch wenn 
der Antragsteller nicht unter die oben genannten Zuwendungsempfänger 
gehört.

Eine Gewährung kommt insbesondere für solche Projekte in Betracht, bei 
denen durch die Zuwendung andere öffentliche Finanzierungsquellen (z.B. 
Förderrichtlinien des Bundes, des Landes oder von öffentlich-rechtlichen 
Stiftungen) erschlossen werden können. 
Bei der Gewährung von Zuwendungen sollen insbesondere auch beson-
ders innovative Projektansätze Berücksichtigung finden, die der Umset-
zung oder Unterstützung leitbildrelevanter Ansätze dienen. 

5. Art, Umfang und Höhe der zuwendung 

1. Die Förderung erfolgt nach Maßgabe der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel, dem Umfang der Eigenleistungen, den Aktivitäten des 
Vereines und der Mitgliederstärke des Vereines. 

2. Die Höhe der Förderung soll im Regelfall nicht mehr als 80 Prozent der 
Gesamtkosten und im Einzelfall höchstens 1.000,00 Euro pro Jahr und 
Antragsteller betragen. 

3. Ein Anspruch auf Förderung nach dieser Richtlinie besteht nicht. 

4. Anträge, die eine Zuwendung von mehr als 1.000 Euro und/oder 80 
Prozent der Gesamtkosten der Maßnahme/des Projekts vorsehen, sind 
gesondert zu begründen und nur möglich, wenn: 

a) die Bedeutung des Projektes über das normale Maß hinaus von 
Bedeutung für die Landgemeinde Am Ettersberg ist und ein innova-
tiver Projektansatz zugrunde liegt oder 

b) zur Planungssicherheit die voraussichtlich benötigten finanziellen 
Mittel bis zum 30. Juni des vor dem Zuwendungsjahr liegenden 
Haushaltsjahres angemeldet werden. 

c) Der Ausschuss für Kultur- und Soziales dem Antrag auch bei späte-
rer Einreichung unter Berücksichtigung der Begründung im laufen-
den Jahr zustimmt.

5. Die Höchstsumme der Förderung von Maßnahmen nach Ziffer 4 beträgt 
2.500 Euro. 

6. Antrags- und Bewilligungsverfahren, Auszahlung der zuwendung 

6.1 Antragsverfahren 

Der Antrag auf Förderung ist bis spätestens 31. Januar eines Jahres bei der 
Landgemeinde Am Ettersberg einzureichen.

Der Antrag muss mindestens folgende Angaben enthalten: 

• den Namen und die Anschrift des Vereins der Interessengemeinschaft 

• die Benennung eines Ansprechpartners einschließlich einer Rufnummer 
für eventuelle Rückfragen (in der Regel Vertretungsberechtigter), 

• Angaben über das Vorhaben oder die Maßnahme, für die die Zuwendung 
begehrt wird (Projektbeschreibung), 

• ein Finanzierungsplan (Auflistung aller voraussichtlichen Einnahmen und 
Ausgaben mit ausgeglichenem Saldo), 

• Nachweise über die voraussichtliche Co-Finanzierung, 

• eine Unterschrift des oder der Vertretungsberechtigten des Antragstel-
lers. 

6.2 Bewilligungsverfahren 

Nach Sichtung und Abwägung der eingegangenen Anträge entscheidet 
der Ausschuss für Kultur- und Soziales der Landgemeinde Am Ettersberg 
abschließend über die Vergabe von Zuwendungen nach dieser Richtlinie. 
Die Bekanntgabe der Entscheidung über die Vergabe der Zuwendung er-
folgt schriftlich durch einen Verwaltungsakt. Zuwendungsbescheide sind 
grundsätzlich widerruflich zu erteilen. Dem Bescheid sind verwaltungs-
seitig eine Erklärung zum Rechtsbehelfsverzicht und ein Vordruck für den 
Verwendungsnachweis beizufügen. Der Bescheid kann mit Nebenbestim-
mungen versehen werden. Der Antragsteller trägt alle mit dem Projekt ver-
bundenen Risiken, insbesondere kann eine abschlägige Entscheidung des 
Zuwendungsantrags der Landgemeinde Am Ettersberg nicht entgegenge-
halten werden. 

6.3 Auszahlung der Zuwendung 

1. Zuwendungen werden nach Bestandskraft des Verwaltungsakts grund-
sätzlich durch unbaren Zahlungsverkehr ausgereicht. 

2. Ansprüche aus dem Zuwendungsbescheid dürfen weder abgetreten 
noch verpfändet werden. 

7. mitwirkungspflichten des zuwendungsempfänger 

Der Zuwendungsempfänger ist verpflichtet, der Bewilligungsbehörde un-
verzüglich anzuzeigen, wenn 

1. bekannt wird, dass die veranschlagten Gesamtausgaben für die Maß-
nahme, für die die Zuwendung gewährt wurde, geringer ausfallen, 

2. andere Deckungsmittel sich erhöhen oder neu hinzukommen, 

3. sich herausstellt, dass der Zuwendungszweck nicht oder mit der bewil-
ligten Zuwendung nicht zu erreichen ist, 

4. die ausgezahlten Beträge nicht innerhalb des Jahres nach Auszahlung 
zweckgemäß verbraucht werden können oder 

5. gegen ihn ein Gesamtvollstreckungsverfahren beantragt oder eröffnet 
wird. 

8. Verwendungsnachweise 

1. Für die Zuschüsse ist ein Verwendungsnachweis zu erbringen. 

2. Der Verwendungsnachweis muss einen kurzen Sachbericht und einen 
zahlenmäßigen Nachweis enthalten. 

3. Der Verwendungsnachweis muss spätestens drei Monate nach Durch-
führung der Maßnahme einschließlich der Originalbelege (Einnahme- 
und Ausgabebelege) bei der Landgemeinde Am Ettersberg vorgelegt 
werden.

4. Die Landgemeinde Am Ettersberg prüft die Verwendungsnachweise 
und benachrichtigt den Ausschuss für Kultur- und Soziales, wenn das 
Ergebnis der Überprüfung eine zweckwidrige Verwendung oder sonsti-
ge Beanstandungen aufweist. 

9. rückforderung, Verzinsung 

1. Die Zuwendung ist zu erstatten, wenn ein Zuwendungsbescheid nach 
Verwaltungsverfahrensrecht oder anderen Rechtsvorschriften mit Wir-
kung für die Vergangenheit zurückgenommen, widerrufen oder in sons-
tiger Weise unwirksam wird. 

2. Der Erstattungsanspruch ist insbesondere festzustellen und geltend zu 
machen, wenn

• die Zuwendung durch unrichtige oder unvollständige Angaben er-
wirkt wurde,

• die Zuwendung nicht, nicht vollständig oder nicht mehr für den vor-
gesehenen Zweck verwendet wird oder

• eine auflösende Bedingung eingetreten ist. 

3. Ein Widerruf mit Wirkung für die Vergangenheit kann auch in Betracht 
kommen, wenn 
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•  die Zuwendung nicht alsbald nach Auszahlung zur Erfüllung des Ver-
wendungszwecks verwendet wird oder 

• Auflagen nicht oder nicht innerhalb der gesetzten Frist erfüllt wer-
den, insbesondere der vorgeschriebene Verwendungsnachweis 
nicht rechtzeitig vorgelegt sowie Mitteilungspflichten nicht rechtzeitig 
nachgekommen wird. 

4. Nach Maßgabe des § 49a des Thüringer Verwaltungsverfahrensgeset-
zes (ThürVwVfG) ist der Erstattungsanspruch mit 6 v.H. für das Jahr zu 
verzinsen. 

5. Für die nicht alsbaldige Verwendung von Zuwendungen nach Auszah-
lung zur Erfüllung des Zuwendungszwecks können entsprechend § 49a 
Abs. 4 ThürVwVfG für die Zeit von der Auszahlung bis zur zweckent-
sprechenden Verwendung Zinsen in Höhe von 6 v.H. für das Jahr ver-
langt werden, wenn der Zuwendungsbescheid nicht zurückgenommen 
oder widerrufen wird. 

10. Inkrafttreten 

Diese Richtlinie tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung im 
Ettersberg-Journal der Landgemeinde Am Ettersberg in Kraft und gilt erst-
mals für Zuwendungsmaßnahmen im Haushaltsjahr 2023. 

Am Ettersberg, 04.10.2022

gez.
Thomas Heß
Bürgermeister

• rechtsaufsichtlich angezeigt mit Schreiben vom 19.07.2022 bei der Kom-
munalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land

• Rechtsaufsichtlich genehmigt mit Schreiben vom 27.07.2022
• bekannt gemacht im Amtsblatt „Ettersberg-Journal, 11. Ausgabe vom 

01.11.2022

Öffentliche Bekanntmachung
der satzung

über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Am ettersberg

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, § 20 Abs. 2 und 21 der Thüringer Gemein-
de- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 17. Februar 2022 (GVBl. 87) 
und der Bestimmungen des Thüringer Gesetzes über die Bildung, Erzie-
hung und Betreuung von Kindern in Kindergärten, anderen Kindertages-
einrichtungen und in Kindertagespflege (Thüringer Kindergartengesetz - 
ThürKigaG) vom 18. Dezember 2017 (GVBl. S. 276), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 31. Juli 2021 (GVBl. S. 387), des § 20 Abs. 8 ff. 
Infektionsschutzgesetz vom 10. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt durch 
Artikel 4 des Gesetzes vom 18. März 2022 (BGBl. I S. 473) hat der Stadtrat 
der Gemeinde Am Ettersberg in der Sitzung am 13.07.2022 die folgende 
Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen beschlossen:

§ 1
Träger und rechtsform

(1) Die Kindertageseinrichtung „Palmbergknirpse“ in Vippachedelhausen 
wird von der Gemeinde Am Ettersberg als öffentliche Einrichtung un-
terhalten. Durch ihre Inanspruchnahme nach Maßgabe dieser Satzung 
entsteht ein öffentlich-rechtliches Benutzungsverhältnis.

§ 2
Aufgaben und Grundsätze

(1) Die Aufgaben der Kindertageseinrichtung bestimmen sich nach den 
Vorschriften des Thüringer Gesetzes über die Bildung, Erziehung und 
Betreuung von Kindern in Kindergärten, anderen Kindertageseinrich-
tungen und in Kindertagespflege (Thüringer Kindergartengesetz – Thür-
KigaG) und den einschlägigen Rechtsverordnungen. 

(2) Die Rechte und Pflichten nach dieser Satzung nehmen die Personen-
sorgeberechtigten oder der personensorgeberechtigte Elternteil (im 

Folgenden „Eltern“ genannt) wahr. Personen, denen die Erziehung 
durch Rechtsvorschrift oder Vertrag ganz oder teilweise übertragen 
wurde, stehen den Eltern insoweit gleich. 

(3) Mit der Anmeldung und Aufnahme ihres Kindes in eine Kindertagesein-
richtung erkennen Eltern die Benutzungsregelungen dieser Satzung an. 
Gleiches gilt auch für die Konzeption der Kindertageseinrichtung. 

§ 3
Kreis der Berechtigten

(1) Die Kindertageseinrichtung steht grundsätzlich allen Kindern, die in der 
Gemeinde Am Ettersberg ihren Wohnsitz (Hauptwohnsitz i. S. des Mel-
derechts) haben, nach Maßgabe der verfügbaren Plätze offen. 

(2) Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, Kinder, die ihren Wohnsitz 
in einer anderen Gemeinde/Stadt haben, aufgrund des Wunsch- und 
Wahlrechts nach § 5 ThürKigaG bzw. § 5 des Achten Buches Sozi-
algesetzbuch (SGB VIII) aufzunehmen, wenn verfügbare Kapazitäten 
vorhanden sind.

(3) In der Kindertageseinrichtung werden Kinder im Alter von einem Jahr 
bis zum Schuleintritt betreut.

(4) Wenn die in der Betriebserlaubnis festgelegte Höchstbelegung der je-
weiligen Einrichtung erreicht ist, sind weitere Aufnahmen erst nach Frei-
werden von Plätzen möglich.

§ 4
Öffnungszeiten/schließzeiten/Betreuungsumfang

(1) Die Kindertageseinrichtung ist an Werktagen montags bis freitags je-
weils 10 Stunden geöffnet. Beginn und Ende der Öffnungszeit werden 
mit Inkrafttreten der Satzung und sodann zum Beginn eines neuen Jah-
res nach Anhörung des Elternbeirates und der Kita-Leitung vom Träger 
der Einrichtung festgelegt und in der Einrichtung durch Aushang sowie 
durch Veröffentlichung im Amtsblatt der Gemeinde Am Ettersberg be-
kannt gemacht.

(2) Die Eltern haben die Möglichkeit, aus verschiedenen Betreuungsum-
fängen zu wählen. Die angebotenen Betreuungsumfänge ergeben sich 
aus der Gebührensatzung zu dieser Satzung. 

(3) Wünschen die Eltern eine Änderung des ursprünglich gewählten Be-
treuungsumfangs, muss dies der Gemeinde Am Ettersberg spätestens 
6 Wochen vor der gewünschten Änderung mitgeteilt werden. Eine Än-
derung ist immer nur zum ersten des Folgemonats möglich.

(4) Eltern von Kindern, die in den folgenden Kindergartenjahren von der 
Zahlung der Elternbeiträge aufgrund der gesetzlich geregelten Eltern-
beitragsfreiheit befreit werden, haben unter Beachtung des § 30 Abs. 
4 ThürKigaG bis 31. Januar des laufenden Jahres die Möglichkeit, den 
Betreuungsumfang für ihr Kind zu wählen oder zu ändern, der ab 1. 
März vor Beginn der Beitragsbefreiung bis zur Beendigung des Betreu-
ungsverhältnisses in der Kindertageseinrichtung gelten soll. Eine Re-
duzierung des Betreuungsumfangs ist grundsätzlich auch nach dem 1. 
März unter Einhaltung der Fristen nach Abs. 3 möglich. Eine Erhöhung 
des Betreuungsumfangs unter Einhaltung der Fristen nach Abs. 3 ist 
nur in begründeten Ausnahmefällen möglich. Hierzu sind der Gemeinde 
die Gründe für die Erhöhung des Betreuungsumfangs mit der Beantra-
gung darzulegen.

(5) Nach Anhörung des Elternbeirates können für jede Kindertageseinrich-
tung weitere Schließzeiten (z. B. an den Tagen zwischen Weihnachten 
und Neujahr, an Brückentagen, während der Sommerferien, zum Zwe-
cke der Fortbildung des pädagogischen Fachpersonals) festlegt wer-
den. Die Schließzeiten der Kindertageseinrichtung werden rechtzeitig 
zum Beginn des Kalenderjahres für das laufende Kalenderjahr durch 
Aushang in der Kindertageseinrichtung und durch Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Gemeinde Am Ettersberg bekanntgegeben.  

§ 5
Anmeldung/Aufnahme

(1) Die Anmeldung soll erst nach Geburt des Kindes jedoch spätestens 6 
Monate vor Aufnahmewunsch bei der Gemeinde Am Ettersberg – De-
zernat 2 – Finanzverwaltung und Kindertagesstätten unter Verwendung 
des hierfür vorgesehenen Formulars erfolgen. Kurzfristige Anmeldun-
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gen können in begründeten Ausnahmefällen (z. B. Zuzug, berufliche 
Veränderung etc.) im Rahmen der zur Verfügung stehenden freien Plät-
ze berücksichtigt werden. Besucht das Kind zum Zeitpunkt der Anmel-
dung eine andere Kindertageseinrichtung, haben die Eltern zu bestäti-
gen, dass das Betreuungsverhältnis für diese Einrichtung wirksam zum 
Zeitpunkt der gewünschten Aufnahme in die Kindertageseinrichtung 
gekündigt wurde.

(2) Jedes Kind muss vor seiner Aufnahme in die Kindertageseinrichtung 
ärztlich oder amtsärztlich untersucht werden, was durch Vorlage eines 
ärztlichen Zeugnisses über die gesundheitliche Eignung zum Besuch 
einer Kindertageseinrichtung nachzuweisen ist. Die Bescheinigung soll 
auch Hinweise auf Unverträglichkeiten und Allergien enthalten. Darüber 
hinaus haben die Eltern dem Träger den Nachweis zu erbringen, dass 
zeitnah vor der Aufnahme eine ärztliche Beratung in Bezug auf einen 
vollständigen, altersgemäßen und nach den Empfehlungen der Ständi-
gen Impfkommission ausreichenden Impfschutz des Kindes erfolgt ist. 
Die ärztliche Bescheinigung und der Nachweis zur Impfberatung sollen 
zum Zeitpunkt der Vorlage in der Kindertageseinrichtung nicht älter als 
vier Wochen sein. 

(3) Vor Beginn der Betreuung eines Kindes ab Vollendung des ersten Le-
bensjahres ist der Leitung der Kindertageseinrichtung nachzuweisen, 
dass ein ausreichender Impfschutz gegen Masern bzw. eine Immuni-
tät gegen Masern besteht oder das Kind aufgrund einer medizinischen 
Kontraindikation nicht geimpft werden kann. Ein ausreichender Impf-
schutz besteht, wenn ab der Vollendung des ersten Lebensjahres min-
destens eine Schutzimpfung und ab der Vollendung des zweiten Le-
bensjahres mindestens zwei Schutzimpfungen gegen Masern bei dem 
betroffenen Kind durchgeführt wurden. Zum Nachweis des ausreichen-
den Impfschutzes bzw. der Immunität gegen Masern ist der Kinderta-
geseinrichtung vorzulegen: 

1. eine Impfdokumentation nach § 22 Abs. 1 und 2 des Infektions-
schutzgesetzes (IfSG) oder ein ärztliches Zeugnis, auch in Form 
einer Dokumentation nach § 26 Abs. 2 Satz 4 des Fünften Buches 
Sozialgesetzbuch, darüber, dass bei dem zu betreuenden Kind ein 
nach den Maßgaben von § 20 Absatz 8 Satz 2 IfSG ausreichender 
Impfschutz gegen Masern besteht, 

2. ein ärztliches Zeugnis darüber, dass bei dem zu betreuenden Kind 
eine Immunität gegen Masern vorliegt oder sie aufgrund einer medi-
zinischen Kontraindikation nicht geimpft werden können oder 

3. eine Bestätigung einer staatlichen Stelle oder der Leitung einer an-
deren Gemeinschaftseinrichtung im Sinne von § 33 Nr. 1 oder 2 IfSG 
darüber, dass ein Nachweis nach Nummer 1 oder Nummer 2 bereits 
vorgelegen hat. 

(4) Kinder aus anderen Gemeinden innerhalb Thüringens können im Rah-
men des Wunsch- und Wahlrechts nach § 5 ThürKigaG bei freien Kapa-
zitäten aufgenommen werden. Die Eltern sollen dies ebenfalls erst nach 
Geburt des Kindes jedoch spätestens 6 Monate vor Aufnahmewunsch 
bei der Gemeinde Am Ettersberg – Dezernat 2 – Finanzverwaltung und 
Kindertagesstätten unter Verwendung des hierfür vorgesehenen For-
mulars beantragen.

(5) Die Aufnahme eines Kindes in eine Kindertageseinrichtung erfolgt 
durch Bescheid zu dem darin festgesetzten Datum. Ab dem im Aufnah-
mebescheid festgesetzten Datum sind die Eltern zur Zahlung der Be-
nutzungsgebühr nach Maßgabe der Gebührensatzung verpflichtet, es 
sei denn, sie haben den Platz rechtzeitig mindestens 8 Wochen vor der 
geplanten Aufnahme ihres Kindes schriftlich gegenüber der Gemein-
deverwaltung wieder gekündigt. Die Eltern sind auch dann zur Zahlung 
der Benutzungsgebühr verpflichtet, wenn das Kind wegen Nichtvorlage 
eines Nachweises nach Absatz 3 gemäß § 20 Abs. 9 Satz 6 IfSG tat-
sächlich nicht in der Kindertageseinrichtung betreut werden darf. 

(6) Die Betreuung in der Kindertageseinrichtung kann widerrufen werden, 
wenn das Kind seinen Hauptwohnsitz in einer anderen Gemeinde/ 
Stadt hat oder aus der Gemeinde Am Ettersberg in eine andere Ge-
meinde/Stadt verzieht und der Platz für die Betreuung eines Kindes 
der eigenen Gemeinde benötigt wird. Der Aufnahmebescheid wird für 
derartige Fälle grundsätzlich mit einem Widerrufsvorbehalt versehen. 
Der Widerruf soll sechs Monate vor der beabsichtigten Beendigung des 
Betreuungsverhältnisses den Eltern zugestellt werden. Zuvor sind die 
Eltern anzuhören. 

(7) Beabsichtigen die Eltern mit ihren Kindern den Umzug in eine andere 
Gemeinde/Stadt und soll das Kind auch weiterhin in der schon vor dem 
Umzug besuchten Kindertageseinrichtung betreut werden, ist dies der 
Gemeinde/Stadt, in der das Kind betreut wird, ebenfalls in der Regel 
sechs Monate vor dem geplanten Umzug mitzuteilen. 

(8) Kinder aus Gemeinden außerhalb Thüringens können im Rahmen des 
Wunsch- und Wahlrechts nach § 5 SGB VIII bei freien Kapazitäten 
aufgenommen werden, wenn die nicht durch Elternbeiträge gedeck-
ten Kosten des Platzes durch die Wohnsitzgemeinde bzw. den örtlich 
zuständigen Träger der öffentlichen Jugendhilfe des Kindes und/oder 
durch die Eltern selbst übernommen werden. 

§ 6
mitwirkungspflichten der eltern

(1) Die Eltern sorgen für einen regelmäßigen und kontinuierlichen Besuch 
der Kinder unter Beachtung der Öffnungszeiten der Einrichtung sowie 
des gewählten Betreuungsumfangs. 

(2) Die Eltern unterstützen die Eingewöhnung ihrer Kinder. Die hierzu mit 
der Einrichtung getroffenen Absprachen sind im Interesse der Kinder 
einzuhalten. Die Eingewöhnung beginnt mit der Aufnahme des Kindes 
und beträgt in der Regel 14 Tage. 

(3) Die Eltern übergeben ihr Kind zu Beginn der Betreuungszeit dem pä-
dagogischen Personal und holen es nach Beendigung der Betreu-
ungszeit beim pädagogischen Personal der Einrichtung wieder ab. Die 
Aufsichtspflicht des pädagogischen Personals beginnt mit der persön-
lichen Übernahme des Kindes und endet mit der Übergabe des Kindes 
durch das Personal an die Eltern oder abholberechtigten Personen.

(4) Die Eltern erklären bei der Aufnahme des Kindes in die Einrichtung 
schriftlich, wer außer ihnen zur Abholung des Kindes berechtigt ist. Die 
abholberechtigte Person soll mindestens zwölf Jahre alt sein. Soll ein 
Kind den Heimweg allein antreten, bedarf es zuvor einer schriftlichen 
Erklärung der Eltern gegenüber der Leitung. Die Erklärungen können 
jederzeit widerrufen bzw. geändert werden.

(5) Bei Verdacht oder Auftreten einer ansteckenden Krankheit im Sinne des 
Infektionsschutzgesetzes (IfSG) beim Kind oder in der Wohngemein-
schaft des Kindes sind die Eltern zu unverzüglicher Mitteilung an die 
Leitung bzw. das pädagogische Personal der Einrichtung verpflichtet. 
In diesen Fällen darf die Einrichtung erst wieder besucht werden, wenn 
eine ärztliche Unbedenklichkeitsbescheinigung vorliegt.

(6) Das Fehlen des Kindes wegen Krankheit oder aus anderem Grund ist 
unverzüglich bis 8:00 Uhr des ersten Abwesenheitstages der Leitung 
der Einrichtung bzw. dem Erzieherpersonal mitzuteilen. Die voraus-
sichtliche Dauer der Abwesenheit soll angegeben werden. 

(7)  Die Eltern informieren die Kindertageseinrichtung über alle wesentli-
chen Veränderungen, die die Personensorge oder die Gesundheit des 
Kindes betreffen.

(8) Die Eltern haben die Bestimmungen dieser Satzung sowie der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertages-
einrichtung und die Inanspruchnahme von Verpflegungsangeboten ein-
zuhalten und insbesondere die Elternbeiträge sowie die Verpflegungs-
gebühr regelmäßig und rechtzeitig zu entrichten.

§ 7
pflichten der leitung der Kindertageseinrichtung

(1) Die Leitung der Kindertageseinrichtung oder eine von ihr beauftragte 
Person übt das Hausrecht in der Kindertageseinrichtung aus. 

(2) Die Leitung der Kindertageseinrichtung oder eine von ihr beauftragte 
Person führt das Aufnahmegespräch mit den Eltern und nimmt die Be-
lehrung nach § 34 Abs. 5 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung 
von Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzgesetz – 
IfSG) vor. Sie verlangt von den Eltern von Kindern ab Vollendung des 
1. Lebensjahres die Vorlage eines Nachweises nach § 20 Abs. 9 Satz 1 
IfSG. Treten die im IfSG genannten Krankheiten oder ein hierauf gerich-
teter Verdacht auf, so ist die Leitung verpflichtet, unverzüglich die im 
Gesetz vorgeschriebenen Meldungen und Vorkehrungen zu treffen. 
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 Weiterhin bespricht die Leitung der Kindertageseinrichtung alle relevan-
ten Themen in Bezug auf den Betreuungsvertrag mit den Eltern.

§ 8
elternbeirat

Die Eltern der Kindertageseinrichtung haben das Recht, einen Elternbeirat 
zu bilden. Die Wahl des Elternbeirates erfolgt nach den Regelungen des § 
12 Abs. 4 und 5 ThürKigaG. Die Gemeinde Am Ettersberg stellt die Beteili-
gungsrechte des Elternbeirates bei Entscheidungen nach § 12 Abs. 2 und 
3 ThürKigaG sicher. Darüber hinaus erfolgt eine Einbeziehung des Eltern-
beirates entsprechend der Regelung des § 29 ThürKigaG im Falle einer 
geplanten Erhöhung der Elternbeiträge oder der Verpflegungsgebühren.  

§ 9
Versicherungsschutz

(1) Während der Betreuungszeit und für den direkten Hin- und Rückweg 
zur Kindertageseinrichtung sowie für gemeinsame Aktivitäten und Ver-
anstaltungen außerhalb der Einrichtung (z. B. Ausflüge) einschließlich 
der hierfür notwendigen Hin- und Rückwege besteht Unfallversiche-
rungsschutz im Rahmen der gesetzlichen Unfallversicherung. 

(2) Für die Kindertageseinrichtung besteht eine Haftpflichtversicherung. 
Für mitgebrachte persönliche Gegenstände wird keine Haftung über-
nommen. 

§ 10
elternbeiträge (und Verpflegungsgebühren)

Für die Benutzung der Einrichtung wird von den Eltern der Kinder ein im 
Voraus zu zahlender Elternbeitrag sowie eine Verpflegungsgebühr (Geträn-
kegeld) für die Bereitstellung des Verpflegungsangebotes nach Maßgabe 
der jeweils gültigen Gebührensatzung zu dieser Satzung erhoben. 
Die Festsetzung des Elternbeitrages sowie der Verpflegungsgebühr in Be-
zug auf das Getränkegeld erfolgt durch Bescheid. 
Die Festsetzung des Elternbeitrages erfolgt monatlich mittels separatem 
Gebührenbescheid durch die Gemeinde Am Ettersberg. 
Die Festsetzung des Getränkegeldes erfolgt jährlich im Voraus mittels se-
paratem Gebührenbescheid durch die Gemeinde Am Ettersberg. 
Die Verpflegungskosten (Essengeld) werden direkt zwischen Caterer und 
Eltern abgerechnet.  (privatrechtliche Abrechnung zwischen den Vertrags-
partnern)

§ 11
Abmeldung

Das Benutzungsverhältnis endet durch Abmeldung des Kindes. Die Ab-
meldung des Kindes ist schriftlich bis zum 15. eines Monats zum Ende des 
nächsten Monats der Gemeinde Am Ettersberg – Dezernat 2 Finanzverwal-
tung und Kindertagesstätten mitzuteilen. Geht sie nach dem 15. eines Mo-
nats dort ein, wird sie erst zum Ablauf des übernächsten Monats wirksam. 
Kinder, die in die Schule aufgenommen werden, gelten nach dem letzten 
möglichen Betreuungstag in der Kindertageseinrichtung als abgemeldet, 
es sei denn, sie werden bereits vorher fristgerecht zum Ende eines Monats 
abgemeldet. 

§ 12
Ausschluss eines Kindes vom Besuch der Kindertageseinrichtung/

Betreuungsverbot

(1) Ein Kind kann vom Besuch der Kindertageseinrichtung insbesondere 
dann zeitweise oder dauerhaft ausgeschlossen werden, wenn 

1. die in dieser Satzung geregelten Mitwirkungspflichten der Eltern 
trotz schriftlicher Ermahnung wiederholt missachtet wurden,

2. die Eltern einer kontinuierlichen partnerschaftlichen Zusammenar-
beit mit dem Personal der Einrichtung bei der Bildung, Erziehung 
und Betreuung des Kindes zuwiderhandeln,

3. die Benutzungsgebühr trotz Mahnung für zwei aufeinanderfolgende 
Monate nicht entrichtet worden ist,

4. die Öffnungszeiten der Kindertageseinrichtung bei der Abholung 
des Kindes mehrfach unentschuldigt innerhalb eines Monats miss-
achtet wurden,

5. es sich trotz Ausschöpfung der pädagogischen Möglichkeiten der 
Kindertageseinrichtung nicht in die Gemeinschaft integrieren lässt 
oder andere Kinder gefährdet.

(2) Vor dem dauerhaften Ausschluss ist zu prüfen, ob ein zeitlich befristeter 
Ausschluss ausreichend ist, um die entsprechenden Mitwirkungs- oder 
Handlungspflichten zu erreichen.

(3) Der beabsichtigte zeitlich befristete oder dauerhafte Ausschluss des 
Kindes ist den Eltern in der Regel mit einer Frist von mindestens zwei 
Wochen bekanntzugeben. Vorab sind sie anzuhören. Der Ausschluss 
erfolgt durch Bescheid und gilt, sofern er dauerhaft ist, als Abmeldung. 

(4) Im Falle eines Betreuungsverbotes nach § 20 Abs. 9 Satz 6 IfSG oder 
im Falle des § 6 Abs. 5 besteht das Betreuungsverhältnis weiter, solan-
ge dieses nach den Regelungen dieser Satzung nicht wirksam gekün-
digt wurde. Die Benutzungsgebühren/ Elternbeiträge sind weiterhin zu 
entrichten. 

§ 13
Gespeicherte daten

(1) Für die Bearbeitung des Aufnahmeantrags, die Erhebung von Benut-
zungsgebühren/ Elternbeiträgen sowie für die gesetzlich vorgesehene 
Entwicklungsdokumentation werden die für die Aufgaben nach dem 
ThürKigaG, dieser Satzung sowie der Gebührensatzung zu dieser Sat-
zung erforderlichen personenbezogenen Daten des Kindes, der Eltern 
sowie weiterer Kinder der Familie verarbeitet. 

 Dies sind unter anderem: 
a) Allgemeine Daten: Namen der Eltern, des Kindes, anderer Ge-

schwisterkinder, Geburtsdaten der Kinder, gewöhnlicher Aufent-
halt/Wohnanschrift der Eltern und des Kindes, Kontaktdaten (z. 
B. Telefonnummern, E-Mail-Adressen), Aufnahmewunsch bzw. 
-datum und -dauer, gewählter Betreuungsumfang sowie zur kas-
senmäßigen Abwicklung erforderliche Daten (z. B. Verbindungen zu 
Geldinstituten) etc.

b) Berechnungsgrundlagen für die Benutzungsgebühr/den Elternbei-
trag, (evtl. der Verpflegungsgebühr/dem Verpflegungsentgelt) 

(2) Die erhobenen und gespeicherten personenbezogenen Daten werden 
auch für notwendige Benachrichtigungen des Gesundheitsamtes nach 
den Regelungen des IfSG verwendet.  

(3) Die erhobenen gespeicherten Daten für die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtung werden von der Gemeinde Am Ettersberg nach Wegfall 
des Zweckes der Erhebung gelöscht. 

(4) Es wird darauf hingewiesen, dass die Platzvergabe für alle Kinderta-
gesstätten in kommunaler oder freier Trägerschaft zentral über die Ge-
meinde Am Ettersberg erfolgt. Damit werden erforderliche personenbe-
zogene Daten des Kindes, der Eltern sowie weiterer Kinder der Familie 
ebenfalls auch für die in freier Trägerschaft geführten Kindertagesstät-
ten in der Gemeinde Am Ettersberg verarbeitet. 

§ 14
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.

Gleichzeitig wird hiermit die Satzung über die Benutzung der Tageseinrich-
tung für Kinder in der Gemeinde Vippachedelhausen vom 01.04.2011 auf-
gehoben und ersetzt.

Am Ettersberg, den 10.10.2022

gez.
Thomas Heß
Bürgermeister

• rechtsaufsichtlich angezeigt mit Schreiben vom 04.10.2022 bei der Kom-
munalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land;

• Rechtsaufsichtlich genehmigt mit Schreiben vom 06.10.2022;
• bekannt gemacht im Amtsblatt „Ettersberg-Journal, 11. Ausgabe vom 

01.11.2022
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Öffentliche Bekanntmachung
der satzung über die erhebung von Gebühren für die 

Benutzung der Kindertageseinrichtungen in kommunaler 
Trägerschaft und die Inanspruchnahme von Verpflegungs-

angeboten der Gemeinde Am ettersberg

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 2 Nr. 1 und 21 der Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 17. 
Februar 2022 (GVBl. 87), der §§ 2, 10 und 12 des Thüringer Kommunalab-
gabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. 
September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Ok-
tober 2019 (GVBl. S. 396), des § 90 des Achten Buches Sozialgesetzbuch 
- Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 11. September 2012 (BGBl. I S. -2022), zuletzt geändert durch 
Artikel 32 des Gesetzes vom 5. Oktober 2021 (BGBl. I S. 4607), der §§ 21 
Abs. 1, 29 und 30 des Thüringer Gesetzes über die Bildung, Erziehung 
und Betreuung von Kindern in Kindergärten, anderen Kindertageseinrich-
tungen und in Kindertagespflege als Ausführungsgesetz zum Achten Buch 
Sozialgesetzbuch (Thüringer Kindergartengesetz – ThürKigaG) vom 18. De-
zember 2017 (GVBl. S. 276), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 31. Juli 2021 (GVBl. S. 387) sowie der Satzung über die Benutzung 
der Kindertageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Am Ettersberg vom 
13.07.2022 hat der Stadtrat der Gemeinde Am Ettersberg in der Sitzung am 
28.09.2022 die folgende Gebührensatzung beschlossen: 

§1
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für die kommunale Kindertageseinrichtung der Gemein-
de Am Ettersberg „Palmbergknirpse“ in Vippachedelhausen.

§ 2
Gebührenerhebung

Die Gemeinde Am Ettersberg erhebt für die Benutzung der Kindertages-
einrichtungen Benutzungsgebühren und für die Verpflegung mit Getränken 
von Kindern in Kindertageseinrichtungen Verpflegungsgebühren (Geträn-
kegeld) nach Maßgabe dieser Satzung. Die Benutzungsgebühren werden 
nachfolgend als Elternbeitrag bezeichnet. 

§ 3
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner des Elternbeitrages und der Verpflegungsgebühr 
sind die Eltern der Kinder in Kindertageseinrichtungen. Mehrere Ge-
bührenschuldner sind Gesamtschuldner. 

(2) Eltern im Sinne dieser Satzung sind die jeweiligen Personensorgebe-
rechtigten oder Personen, denen die Erziehung durch Rechtsvorschrift 
oder Vertrag ganz oder teilweise übertragen wurde. 

§ 4
entstehen und ende der Gebührenschuld

(1) Die Gebührenschuld für die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
entsteht mit der Aufnahme des Kindes in eine Kindertageseinrichtung 
bzw. ab dem im Aufnahmebescheid festgesetzten Datum, sofern die 
Eltern den Platz nicht rechtzeitig mindestens 8 Wochen vor der geplan-
ten Aufnahme ihres Kindes schriftlich gegenüber der Gemeindeverwal-
tung wieder gekündigt haben und endet mit dem Wirksamwerden der 
Abmeldung oder dem Ausschluss des Kindes oder dem Beginn der 
Elternbeitragsfreiheit gemäß § 30 ThürKigaG.

(2) Die Gebührenschuld für die Inanspruchnahme von Verpflegungsan-
geboten (ausschließlich Getränkegeld) beginnt mit der Anmeldung zur 
Verpflegung und endet mit dem Wirksamwerden der Abmeldung von 
der Verpflegung oder dem Wirksamwerden der Abmeldung vom Be-
such der Kindertageseinrichtung sowie im Falle des Ausschlusses des 
Kindes. 

(3) Mit erteilten Aufnahmebescheid durch die Gemeinde Am Ettersberg 
wird eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 60,00 € pro Kind erhoben. 

§ 5
fälligkeit und zahlung des elternbeitrages

(1) Der Elternbeitrag ist, mit Ausnahme des § 7, als Monatsbetrag zu ent-
richten. 

(2) Der Elternbeitrag ist auch zu entrichten, wenn die Einrichtung tagewei-
se, z. B. zwischen Weihnachten und Neujahr oder an Brückentagen, 
geschlossen bleibt. Dies gilt auch bei sonstigen Schließzeiten der Ein-
richtung, z. B. lokale Schließungen bzw. bei verkürzten Betreuungszei-
ten aufgrund Anordnung.

(3) Der Elternbeitrag ist spätestens zum 30. eines jeden Monats für den 
laufenden Monat fällig und an die Gemeinde Am Ettersberg zu entrich-
ten. Die Zahlung hat per SEPA-Lastschriftmandat zu erfolgen.

(4) Eine Zahlung des Elternbeitrages direkt in der Kindertageseinrichtung 
ist nicht zulässig. 

§ 6
Höhe, fälligkeit und zahlung der Verpflegungsgebühren

(1) Die Verpflegungskosten für Frühstück, Mittagessen, Vesper sind ge-
sondert mit dem jeweiligen externen Versorger abzurechnen.

(2) Die Verpflegungsgebühren für Getränke beträgt pro Kind 2,50 € pro 
Monat, soweit dies nicht über einen externen Versorger abgerechnet 
wird.

(3) Die Festsetzung des Getränkegeldes erfolgt jährlich im Voraus mittels 
separatem Gebührenbescheid durch die Gemeinde Am Ettersberg. Die 
Getränkepauschale ist jährlich im Voraus spätestens zum 30. des Mo-
nats, in welchem der Gebührenbescheid erlassen wurde, zu entrichten. 
Die Gebührenzahlung hat per SEPA-Lastschrift erfolgen.

§ 7
elternbeitragsfreiheit

Für die Betreuung eines Kindes mit gewöhnlichem Aufenthalt in Thürin-
gen im Zeitraum der letzten vierundzwanzig Monate vor dessen regulärem 
Schuleintritt (jeweils erster Schultag für alle nach § 18 Abs. 1 Thüringer 
Schulgesetz schulpflichtigen Kinder) wird kein Elternbeitrag erhoben. Für 
ein Kind mit gewöhnlichem Aufenthalt in Thüringen, welches nach § 18 Abs. 
3 des Thüringer Schulgesetzes von der Schulpflicht zurückgestellt wurde, 
verlängert sich die Elternbeitragsfreiheit bis zum Tag vor dessen ersten 
Schultag. Sofern die Betreuung in dem Monat, in dem die Elternbeitrags-
freiheit beginnt, keinen vollen Monat mehr umfasst, wird ein Elternbeitrag 
nur bis zum Tag vor Beginn der jeweiligen Elternbeitragsfreiheit erhoben. 
Hierzu wird der jeweils zu zahlende Monatsbeitrag durch 30 Tage dividiert 
und mit der Anzahl der Tage im jeweiligen Monat vom 1. des Monats bis 
einschließlich des Tages vor Beginn der Elternbeitragsfreiheit multipliziert.

§ 8 
Höhe des elternbeitrages 

(1) Die Höhe des Elternbeitrages bemisst sich nach der Anzahl der Kinder 
innerhalb der Familie, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet ha-
ben und nach dem gewählten Betreuungsumfang. Als Familie gelten 
Alleinerziehende sowie Ehepaare oder Personen, die in eheähnlicher 
Gemeinschaft gemäß § 20 SGB XII leben und ihre im selben Haushalt 
lebenden Kinder. Als Familie gelten auch Pflegefamilien. 

(2) Die Höhe des Elternbeitrages in Euro pro Monat ergibt sich aus den 
nachfolgenden Tabellen:

Betreuungsform Krippe
vom vollendeten 1. bis zum vollendeten 3. lebensjahr

ab 01.01.2023 – 31.08.2023

Staffelstufe Halbtags bis 5 h Ganztags bis 10 h

100% 1. Kind im Haushalt 140,00 € 210,00 €

85% 2. Kind im Haushalt 105,00 € 170,00 €

65% 3. Kind im Haushalt 70,00 € 130,00 €

45% 4. Kind im Haushalt 30,00 € 75,00 €

für das 5. Kind im Haushalt und jedes weitere wird kein elternbeitrag 
berechnet.
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Betreuungsform Kindergarten
Vom vollendeten 3. bis zum schuleintritt

ab 01.01.2023 – 31.08.2023

Betreuungsform Krippe
vom vollendeten 1. bis zum vollendeten 3. lebensjahr

ab 01.09.2023 – 31.08.2024

Betreuungsform Kindergarten
Vom vollendeten 3. bis zum schuleintritt

01.09.2023 – 31.08.2024

Betreuungsform Krippe
vom vollendeten 1. bis zum vollendeten 3. lebensjahr

ab 01.09.2024

Betreuungsform Kindergarten
Vom vollendeten 3. bis zum schuleintritt

ab 01.09.2024

Staffelstufe Halbtags bis 5 h Ganztags bis 10 h

100% 1. Kind im Haushalt 115,00 € 160,00 €

85% 2. Kind im Haushalt 90,00 € 120,00 €

65% 3. Kind im Haushalt 60,00 € 100,00 €

45% 4. Kind im Haushalt 20,00 € 45,00 €

Staffelstufe Halbtags bis 5 h Ganztags bis 10 h

100% 1. Kind im Haushalt 145,00 € 225,00 €

85% 2. Kind im Haushalt 110,00 € 185,00 €

65% 3. Kind im Haushalt 75,00 € 145,00 €

45% 4. Kind im Haushalt 40,00 € 100,00 €

Staffelstufe Halbtags bis 5 h Ganztags bis 10 h

100% 1. Kind im Haushalt 120,00 € 165,00 €

85% 2. Kind im Haushalt 95,00 € 135,00 €

65% 3. Kind im Haushalt 65,00 € 110,00 €

45% 4. Kind im Haushalt 25,00 € 55,00 €

Staffelstufe Halbtags bis 5 h Ganztags bis 10 h

100% 1. Kind im Haushalt 150,00 € 240,00 €

85% 2. Kind im Haushalt 115,00 € 200,00 €

65% 3. Kind im Haushalt 80,00 € 160,00 €

45% 4. Kind im Haushalt 50,00 € 120,00 €

Staffelstufe Halbtags bis 5 h Ganztags bis 10 h

100% 1. Kind im Haushalt 125,00 € 170,00 €

85% 2. Kind im Haushalt 100,00 € 150,00 €

65% 3. Kind im Haushalt 70,00 € 120,00 €

45% 4. Kind im Haushalt 30,00 € 70,00 €

für das 5. Kind im Haushalt und jedes weitere wird kein elternbeitrag 
berechnet.

für das 5. Kind im Haushalt und jedes weitere wird kein elternbeitrag 
berechnet.

für das 5. Kind im Haushalt und jedes weitere wird kein elternbeitrag 
berechnet.

für das 5. Kind im Haushalt und jedes weitere wird kein elternbeitrag 
berechnet.

für das 5. Kind im Haushalt und jedes weitere wird kein elternbeitrag 
berechnet.

(3) Unter Halbtagsbetreuung ist die Zeit von 6:00 Uhr bis 12:00 Uhr zu 
verstehen.

(4) Der niedrigere Elternbeitrag für die nächsthöhere Altersklasse wird ab 
dem Monat erhoben, der auf den Monat folgt, in dem das Kind das 
neue Lebensjahr erreicht hat.

(5) Wird die vereinbarte Betreuungszeit überschritten, kann die Gemeinde 
Am Ettersberg nach schriftlicher Anhörung der Eltern den Elternbeitrag 
des nächsthöheren Betreuungsumfangs festsetzen.

(6) Bei Überschreitung der Betreuungszeit sowie bei Nichtabholung des 
Kindes bis zur Schließzeit des Kindergartens wird pro Tag für jede an-
gefangene halbe Stunde ein zusätzlicher Elternbeitrag in Höhe von 
20,00 Euro zusätzlich zum Elternbeitrag erhoben.  

(7) Die Eingewöhnungszeit beträgt 14 Tage und ist mit der Kita-Leitung 
vorab abzustimmen. In dem Monat, in welchem die Eingewöhnung 
stattfindet wird 60 % des monatlichen Elternbeitrages erhoben.

(8) Für Gastkinder werden unabhängig vom Betreuungsumfang und An-
zahl der Kinder in der Familie 30,00 € pro Betreuungstag und pro Kind 
erhoben.

§ 9
festlegung der elternbeiträge, Auskunftspflichten

(1) Die Gemeindeverwaltung erlässt monatlich einen Bescheid, aus dem 
die Höhe der Elternbeiträge nach Maßgabe dieser Satzung hervorgeht.

(2) Die Anzahl der Kinder der Familie, die das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, ist durch Vorlage geeigneter Unterlagen (z. B. Kon-
toauszüge, Geburtsurkunde, Kindergeldbescheid) zu belegen. Werden 
die erforderlichen Nachweise nicht innerhalb von 4 Wochen nach Auf-
forderung durch die Gemeindeverwaltung erbracht, werden die Eltern-
beiträge in Höhe des für ein Kind maßgeblichen Betrages festgesetzt.

(3) Änderungen in der Zahl der Kinder, die das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, sind bei der Gemeindeverwaltung unter Vorlage der 
notwendigen Unterlagen unverzüglich zu melden. Die Elternbeiträge 
werden für den Kalendermonat neu festgesetzt, der auf den Kalender-
monat folgt, in dem die Änderung angezeigt wurde. Erfolgt die Ände-
rungsmeldung nicht bzw. nicht rechtzeitig, kann bei Bekanntwerden der 
für die Höhe des Elternbeitrages maßgeblichen Umstände rückwirkend 
bis zum Folgemonat der eingetretenen Änderung der dann maßgebli-
che Elternbeitrag erhoben werden.

§ 10
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.

Gleichzeitig wird hiermit die Satzung über die Gebührensatzung für die Be-
nutzung der Kindertageseinrichtung der Gemeinde Vippachedlhausen vom 
04.01.2016 sowie deren 1. Satzung zur Änderung Gebührensatzung für die 
Benutzung der Kindertageseinrichtung der Gemeinde Vippachedelhausen 
vom 01.01.2018 aufgehoben und ersetzt.

Am Ettersberg, den 13.10.2022

gez.
Thomas Heß
Bürgermeister

• rechtsaufsichtlich angezeigt mit Schreiben vom 04.10.2022 bei der Kom-
munalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land;

• Rechtsaufsichtlich genehmigt mit Schreiben vom 10.10.2022;
• bekannt gemacht im Amtsblatt „Ettersberg-Journal, 11. Ausgabe vom 

01.11.2022.
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Im Rahmen des Ausbaus des Übertragungsnetzes im Norden und Osten 
Deutschlands plant die 50Hertz Transmission GmbH den Ersatzneubau der 
380-kV-Freileitung zwischen den Umspannwerken Pulgar bei Leipzig und 
Vieselbach bei Erfurt.  Ziel ist es, die Übertragungskapazität zu erhöhen, 
denn den im Zuge der Energiewende veränderten Stromflüssen ist die be-
stehende Leitung nicht mehr gewachsen.

Die Freileitung wird überwiegend als paralleler Ersatzneubau geplant und 
errichtet. Nur in einigen Bereichen kann die Bestandsleitung durch eine 
Umbeseilung ertüchtigt werden. Nach Inbetriebnahme der neuen 380-kV-
Freileitung wird die bestehende zurückgebaut. Das Vorhaben durchläuft 
aktuell das Genehmigungsverfahren, die sogenannte Planfeststellung. 

Weitere Informationen zum Vorhaben Pulgar-Vieselbach finden Sie auf un-
serer Internetseite unter www.50hertz.com/Vorhaben13

Untersuchungen
50Hertz betreibt die 380-kV Freileitung und ist Vorhabenträgerin für das 
Netzausbauvorhaben. Im Zuge der Planung sind entlang der Trasse Un-
tersuchungen durchzuführen. Diese umfassen Untersuchungen von Boden 
und Grundwasser, ggf. auch die Suche nach Kampfmitteln sowie archäolo-
gische Untersuchungen. 

Baugrunduntersuchungen
Die Baugrunduntersuchungen finden im Bereich der Trasse statt. Es wer-
den Rammsondierungen, Rammkernsondierung, Drucksondierung und 
Rotationskernbohrungen mit einem Durchmesser zwischen 100 bis 300 
Millimeter in bis zu 15 Meter Tiefe gebohrt (i. d. R. ca. 4 Meter). 

Die Bohrung wird mit einem kombinierten Ramm- und Drehbohrgerät oder 
mit einer Bohrraupe ausgeführt. Die Rammsondierung wird, sofern erfor-
derlich, mit einem mobilen Bagger durchgeführt. Für die Drucksondierun-
gen ist der Einsatz eines Bohrfahrzeugs auf LKW-Basis oder einer Bohrrau-
pe vorgesehen.

Alle Bohr- bzw. Sondierungslöcher werden unmittelbar nach Fertigstellung 
des Aufschlusses mit zertifizierten Tonpellets verfüllt. Die Anzahl und Art 
der Untersuchungen sind vom Standort abhängig und beschränken sich 
ausschließlich auf die Maststandorte und ggf. auf Punkte, an denen andere 
Leitungs-, Straßen- oder Bahnbetreiber mit unserer Leitung gekreuzt wer-
den (z.B. zur Aufstellung von Schutzgerüsten). 

Der zeitliche Ablauf der Maßnahmen hängt von örtlichen Gegebenheiten 
und wetterbedingten Bodenverhältnissen sowie der Organisation geeig-
neter Arbeitspakete ab. Die Sondierungen dauern voraussichtlich wenige 
Stunden, während für die Bohrungen jeweils ein bis maximal drei Tage zu 
erwarten sind.

Herstellung von Kampfmittelfreiheit
Entlang der geplanten Maststandorte wird eine Kampfmittelfreiheit hergestellt. 

Im Ergebnis wurde ein Räumkonzept erstellt, das den Bedarf der Kampf-
mittelräumung flächenkonkret beschreibt. Das Räumkonzept definiert 
Maßnahmen, die zur Verhütung von Schäden durch Kampfmittel bei den 
Bauarbeiten sowie für die sichere Nutzung der geplanten Trasse erforder-
lich sind.

Mit dem Sondieren, Freilegen, Identifizieren und Bergen von Kampfmitteln 
hat 50Hertz entsprechende Fachfirmen beauftragt.

zeitraum und dauer
Die Untersuchungen werden aller Voraussicht nach von November 2022 
bis Mai 2023 an ausgewählten Standorten durchgeführt. Der genaue zeitli-
che Ablauf hängt von äußeren Umständen, wie z. B. örtlichen Gegebenhei-
ten und wetterbedingten Bodenverhältnissen ab. 

Nicht alle Untersuchungen sind vollumfänglich an jedem Standort notwen-
dig und können jeweils in zeitlichem Abstand zueinander stattfinden. Daher 
ist es möglich, dass auf einem Flurstück nur ein Teil der Voruntersuchungen 
notwendig sind oder es mehrfach betreten werden muss.

Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Baugrunduntersuchungen und 
Kartierungen / faunistischen Sonderuntersuchungen ergibt sich aus § 
44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). Eigentümer, 
Pächter und sonstige Nutzungsberechtigte werden hiermit gem. § 44 Ab-
satz 2 EnWG mit einer ortsüblichen Bekanntmachung über die Baugrund-
untersuchungen und Kartierungen / faunistischen Sonderuntersuchungen 
informiert.

Ansprechpartner/-in für Ihre fragen
Sollten Sie zu den anstehenden Untersuchungen weitere Fragen haben, 
wenden Sie sich bitte an das durch die 50Hertz beauftragte Unternehmen:

Firma:  imp GmbH
Straße Hausnr.: Wittenberger Str. 15 Aufgang A
PLZ Stadt: 04129 Leipzig

Tel.:  +49 (0)341 909822 - 32
E-Mail:  thomas.franke@imp-gmbH.de

Betroffene flurstücke
50Hertz beabsichtigt auf den folgenden Flächen Untersuchungen durch-
zuführen: 

Gemeinde Am Ettersberg, Gemarkung Buttelstedt, Flurstück:

Flur 3: 422/27, 422/51, 422/56, 422/60, 422/67
Flur 5: 469, 475, 498

Gemeinde Am Ettersberg, Gemarkung Daasdorf b.Buttelstedt, Flurstücke:

Flur 2: 110/9, 131/3, 131/4, 154/7, 133

Gemeinde Am Ettersberg, Gemarkung Hottelstedt, Flurstücke:

Flur 2:   87, 92/2
Flur 3: 112, 128/2, 143/2
Flur 4: 331, 405

Gemeinde Am Ettersberg, Gemarkung Ottmannshausen, Flurstücke:

Flur 2:  208, 496, 166/3, 166/4, 170/8
Flur 3: 238/1, 240

Gemeinde Am Ettersberg, Gemarkung Ramsla, Flurstücke:

Flur 2: 192/4, 193/4
Flur 3: 262, 221/1, 295/3

Gemeinde Am Ettersberg, Gemarkung Schwerstedt, Flurstücke:

Flur 2: 219/8
Flur 3: 238/15

Gemeinde Am Ettersberg, Gemarkung Stedten a.E., Flurstücke:

Flur 3: 89, 133/2

Gemeinde Am Ettersberg, Gemarkung Weiden, Flurstücke:

Flur 4: 272, 281/2, 282

Information über Vorarbeiten in Ihrer Gemeinde für den Ersatzneubau
der 380-kV-Freileitung Pulgar-Vieselbach, Abschnitt West

AmtlichEr tEil GEmEindE
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GEmEindE bAllstEdt

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse der öffentlichen sitzung des

Gemeinderates Ballstedt vom 24.08.2022

Beschluss zur Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche sit-
zung des Gemeinderates Ballstedt vom 28.07.2022

Beschluss-Nr. 95/19/2022:

Der Gemeinderat Ballstedt genehmigt die Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates vom 10.02.2022.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 7, davon anwesend: 6,
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 1

Beratung und Beschluss zur Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „sondergebiet Tierhaltung – 
Hennenanlage“ in Ballstedt

Beschluss-Nr. 96/19/2022:

Der Gemeinderat Ballstedt beschließt, den Aufstellungsbeschluss 
36/10/2020 vom 28.10.2020 zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Sondergebiet Tierhaltung – Hennenanlage“ in Ballstedt aufzuheben.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 7, davon anwesend: 6,
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 1

Beratungen und Beschlüsse zu Bauanträgen

Antrag auf errichtung eines legehennenstalls mit 14.999 Tierplätzen 
auf dem flurstück 66/10, flur 2, Gemarkung Ballstedt

Beschluss-Nr. 97.1/19/2022:

Der Gemeinderat Ballstedt beschließt, das gemeindliche Einvernehmen 
für die Errichtung eines Legehennenstalls mit 14.999 Tierplätzen auf dem 
Flurstück 66/10, Flur 2, Gemarkung Ballstedt zu erteilen. Alle anfallenden 
Erschließungskosten sind vom Antragsteller zu übernehmen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 7, davon anwesend: 6,
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 1

Beratung und Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses Nr.75/15/2021 
über die Aufhebungssatzung zur satzung der Gemeinde Ballstedt über 
die erhebung einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen 
(straßenausbaubeitragssatzung)

Beschluss-Nr. 98/19/2022:

Der Gemeinderat Ballstedt beschließt, die Aufhebung des Beschlusses 
Nr.75/15/2021 über die Aufhebungssatzung zur Satzung der Gemeinde 
Ballstedt über die Erhebung einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsan-
lagen (Straßenausbaubeitragssatzung).

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 7, davon anwesend: 6,
Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss zur fällung von 8 laubbäumen sowie 7 fich-
ten auf dem flurstück 488 in Ballstedt

Beschluss-Nr. 99/19/2022:

Der Gemeinderat Ballstedt beschließt, dem Antrag auf Fällung von 8 Laub-
bäumen sowie 7 Fichten auf dem Flurstück 488 zuzustimmen. 
Der Eigentümer hat die entsprechende Ersatzpflanzung zu leisten und 
nachzuweisen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 7, davon anwesend: 6,
Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

gez. Joachim Pommeranz
Bürgermeister

GEmEindE EttErsburG

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse der öffentlichen sitzung des
Gemeinderates ettersburg vom 13.09.2022

Beschluss zur Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche 
sitzung des Gemeinderates ettersburg vom 12.07.2022

Beschluss Nr. 126/23/2022:

Der Gemeinderat Ettersburg genehmigt die Niederschrift über die öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates vom 12.07.2022.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 9, davon anwesend: 9
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratungen und Beschlüsse zu Bauanträgen

Antrag auf errichtung eines Wohnhauses mit stellflächen auf dem 
Grundstück über den Teichen 31 in ettersburg

Beschluss Nr. 127.1/23/2022:

Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag auf Befreiung von der Festset-
zung der Dachform im B-Plan „Auf dem Keßlinge“ Ettersburg 3. BA statt-
zugeben und das gemeindliche Einvernehmen für die Errichtung eines 
Wohnhauses mit Stellflächen auf dem Grundstück Über den Teichen 31 in 
Ettersburg zu erteilen.
Die höhenmäßige Gestaltung ist den beiden Nachbargrundstücken Über 
den Teichen 29 und 33 anzupassen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 9, davon anwesend: 9
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Antrag auf errichtung einer stützwand auf dem Grundstück Im zwei-
buchenfelde 52 in ettersburg

Beschluss Nr. 127.2/23/2022:

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Errichtung einer Stützwand auf 
dem Grundstück Im Zweibuchenfelde 52 in Ettersburg zu.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 9, davon anwesend: 9
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss eines Konzessionsvertrages für die Nutzung 
öffentlicher Verkehrswege für die Verlegung und den Bau von leitun-
gen für die allgemeine stromversorgung in der Gemeinde

Beschluss Nr. 128/23/2022:

Der Gemeinderat Ettersburg beschließt, dass der Bürgermeister ermächtigt 
und beauftragt wird, mit der Thüringer Energie AG den Konzessionsvertrag 
über die Nutzung öffentlicher Verkehrswege für die Verlegung und den Be-
trieb von Leitungen für das allgemeine Stromversorgungsnetz im Gemein-
degebiet Ettersburg in beiliegender Form abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 9, davon anwesend: 9
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss zum sponsorenvertrag zwischen der TeAG 
und der Gemeinde ettersburg zur errichtung einer e-Bike ladestation

Beschluss Nr. 129/23/2022:

Der Gemeinderat Ettersburg beschließt den Abschluss des Sponsorenver-
trages mit der Thüringer Energie AG für die Errichtung einer E-Bike-Lade-
station am Schloss Ettersburg.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 9, davon anwesend: 9
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Innovative mobilität im Nordwesten des Weimarer landes

Beschluss Nr. 130/23/2022:

Der Gemeinderat Ettersburg bekundet sein Interesse an einer innovativen 
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Mobilität im Nordwesten des Landkreises Weimarer Land zur Bildung einer 
Modellregion der Gemeinden Am Ettersberg, Ballstedt, Neumark, Ilmtal-
Weinstraße und Ettersburg.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der Gemeinderäte: 9, davon anwesend: 9
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

gez. Jens Enderlein
Bürgermeister

stAdt nEumArk

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse der öffentlichen sitzung

der stadt Neumark vom 07.09.2022

Beschluss zur Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche sit-
zung des stadtrates Neumark vom 04.07.2022

Beschluss Nr. 97/16/2022:

Der Stadtrat Neumark genehmigt die Niederschrift über die öffentliche Sit-
zung vom 04.07.2022.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  4,
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschlüsse zu Bauanträgen

4.1 Antrag auf errichtung einer zweiten einfahrt für das Grundstück 
schlossgasse 65a in Neumark

Beschluss Nr. 98.1/16/2022:

Der Stadtrat Neumark beschließt, das gemeindliche Einvernehmen für 
die Schaffung einer zweiten Einfahrt bis 3 m Breite für das Grundstück 
Schlossgasse 65a in Neumark zu erteilen. Alle anfallenden Kosten sind 
vom Antragsteller zu tragen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  4,
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

erneute Beratung und Beschluss zur Aufstellung eines Haushaltssi-
cherungskonzeptes der stadt Neumark für das Haushaltsjahr 2022

Beschluss Nr. 99/16/2022:

Der Stadtrat Neumark beschließt, das Haushaltsicherungskonzept für den 
Zeitraum 2022 – 2026.
Konsolidierungsmaßnahmen:
• Verkauf von gemeindeeigenen Flächen
• Überprüfung von Miet- und Pachtverträgen sowie Vereinheitlichung der 

Miet- und Pachtpreise bei Neuabschluss von Verträgen und Anpassung 
der Pachtpreise von bestehenden Pachtverträgen zum nächsten Pachtjahr 

• Neukalkulation der Kitagebühren
• Reduzierung der freiwilligen Ausgaben
• Anpassung der Hundesteuersatzung
• Überprüfung/Reduzierung von Zuschüssen an Vereine

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  4,
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss über die erhebung der Hundesteuer in der 
stadt Neumark - Hundesteuersatzung

Beschluss Nr. 104/16/2022:

Der Stadtrat Neumark beschließt den Erlass der Satzung über die Erhe-
bung einer Hundesteuer. Die beschlossene Satzung ist Bestandteil des 
Beschlusses.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  4,
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse der nicht öffentlichen sitzung

der stadt Neumark vom 07.09.2022

Beschluss zur Genehmigung der Niederschrift über die nicht öffentli-
che sitzung des stadtrates Neumark vom 04.07.2022

Beschluss Nr. 100/16/2022:

Der Stadtrat Neumark genehmigt die Niederschrift über die nicht öffentli-
che Sitzung vom 04.07.2022. Gemäß § 40 Abs. 2 ThürKO sind die Gründe 
für die Geheimhaltung weggefallen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  4,
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss zum Antrag auf pacht einer Teilfläche der 
flur 1, flurstück 138/8, Gemarkung Neumark

Beschluss Nr. 101/16/2022:

Der Stadtrat der Stadt Neumark beschließt, der Verpachtung der Fläche in 
der Gemarkung Neumark Flur 1, Flurstück 138/8 mit einer Gesamtfläche 
von 395 m² zuzustimmen. 
Die Pachtfläche mit einer Größe von 395 m², wird mit einem Pachtzins von 
79,00 €/p.a. belegt. 

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  4,
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss zum Antrag auf erwerb oder pacht einer Teil-
fläche der flurstücke 147/2 und 148 der Gemarkung Neumark

Beschluss Nr. 102/16/2022:

Der Stadtrat der Stadt Neumark beschließt, dem Antrag auf Pacht einer 
Teilfläche aus dem Flurstück 147/2 der Gemarkung Neumark unter folgen-
den Auflagen zuzustimmen:
Die bereits eingefriedete Fläche, vor Haus Nr. 151 (Hof), von ca. 24 m², soll 
den Antragstellern zur Pacht angeboten werden.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  4,
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse der öffentlichen sitzung

der stadt Neumark vom 10.10.2022

Beschluss zur Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche sit-
zung des stadtrates Neumark vom 07.09.2022

Beschluss Nr. 105/17/2022:

Der Stadtrat Neumark genehmigt die Niederschrift über die öffentliche Sit-
zung vom 07.09.2022.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  5,
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss über die Vergabe zur Umrüstung von straßen-
beleuchtung auf led als energetische maßnahme im rahmen des för-
derprogramms „Klimaschutz“

Beschluss Nr. 107/17/2022:

Der Stadtrat Neumark beschließt, den Auftrag dem Bieter Meier´s Elektro 
Service GmbH aus Neumark zu erteilen. Der Bürgermeister wird bevoll-
mächtigt, den Auftrag in Höhe von 1.915,61 € zu unterschreiben. Der über-
planmäßigen Ausgabe in Höhe von 478,61 € wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  5,
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 38 Abs. 1 ThürKO ist ein Mitglied des Stadtrates von der Abstim-
mung ausgeschlossen.
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Beratung und Beschluss über die Vergabe lieferung und montage von 
Klemmschutz in der Kita „zwergenland“ in Neumark

Beschluss Nr. 108/17/2022:

Der Stadtrat Neumark beschließt, den Auftrag dem Bieter Holzbau Stefan 
Mühle aus Neumark zu erteilen.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Auftrag in Höhe von 2.013,54 
€ zu unterschreiben.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  5,
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschluss über die Vergabe lieferung und montage 
von Waschtischarmaturen in der Kita „zwergenland“ in Neumark

Beschluss Nr. 110/17/2022:

Der Stadtrat Neumark beschließt, den Auftrag dem Bieter Firma Matthias 
Conrad aus Neumark zu erteilen.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Auftrag in Höhe von 708,47 € 
zu unterschreiben.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  5,
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 38 Abs. 1 ThürKO ist ein Mitglied des Stadtrates von der Abstim-
mung ausgeschlossen.

Beratung und Beschluss über die Vergabe von malerarbeiten in der 
Bushaltestelle in Neumark

Beschluss Nr. 110/17/2022:

Der Stadtrat Neumark beschließt, den Auftrag dem Bieter Feuerstein Bau-
dienstleistungen aus Hopfgarten zu erteilen.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Auftrag in Höhe von 2.009,37 € 
zu unterschreiben.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Zahl der SR: 7, davon anwesend:  5,
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

gez. Konstantin Pfeiffer
Bürgermeister

Öffentlich Bekanntmachung
der satzung der stadt Neumark

über die erhebung der Hundesteuer
(Hundesteuersatzung)

vom 07.09.2022

Aufgrund des § 19 Abs. 1 Satz 1 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41), 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 17. Februar 2022 (GVBl. 
S. 87) i. V. m. den §§ 1, 2 und 5 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. September 2000, zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 10. Oktober 2019 (GVBl. S. 396) erlässt die Stadt 
Neumark folgende Satzung:

§ 1
steuertatbestand

(1) Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Gemeindegebiet 
unterliegt der Besteuerung nach Maßgabe dieser Satzung.

(2) Kann das Alter eines Hundes nicht nachgewiesen werden, so ist davon 
auszugehen, dass der Hund älter als vier Monate ist.

§ 2
steuerschuldner und Haftung

(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter ist, wer einen 
Hund im eigenen Interesse oder im Interesse seiner Haushalts- oder Be-
triebsangehörigen aufgenommen hat. Als Hundehalter gilt auch, wer ei-
nen Hund in Pflege oder Verwahrung genommen hat oder auf Probe oder 

zum Anlernen hält. Alle in einem Haushalt oder einem Betrieb aufgenom-
menen Hunde gelten als von ihren Haltern gemeinsam gehalten.  

(2) Halten mehrere Personen einen oder mehrere Hunde, so sind sie Ge-
samtschuldner.

(3) Neben dem Hundehalter haftet der Eigentümer des Hundes für die 
Steuer gesamtschuldnerisch.

§ 3
Beginn und ende der steuerpflicht

(1) Die Steuerpflicht beginnt mit dem Ersten des Monats, welcher auf den 
Monat folgt, in dem der Hund aufgenommen worden ist, frühestens mit 
Ablauf des Kalendermonats, in dem er vier Monate alt wird.

(2) Die Steuerpflicht endet mit dem Ablauf des Monats, in dem der Hund 
veräußert oder sonst abgeschafft wird, abhandenkommt oder verendet. 
Über den Zeitpunkt ist ein geeigneter Nachweis zu erbringen. Wird ein 
solcher Nachweis nicht erbracht, ist das Datum der Abmeldung maß-
geblich.

(3) Bei Zuzug eines Hundehalters aus einer anderen Gemeinde beginnt die 
Steuerpflicht mit dem Ersten des auf den Zuzug folgenden Monats.  
Bei Wegzug eines Hundehalters aus der Gemeinde endet die Steuer-
pflicht mit dem Ablauf des Monats, in den der Wegzug fällt.

§ 4
steuermaßstab und steuersatz

(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr:

 1. für den ersten Hund  50,00 Euro

 2. für den zweiten  70,00 Euro

 3. für jeden weiteren Hund 100,00 Euro

 Besteht die Steuerpflicht nicht während des gesamten Kalenderjahres, 
so ist der Steuersatz gemäß § 3 anteilig für jeden angefangenen Monat 
zu ermitteln. Die Monatssteuer beträgt 1/12 der Jahressteuer.

(2) Gefährliche Hunde werden gesondert besteuert. Als gefährliche Hunde 
gelten gemäß § 3 Absatz 2 des Thüringer Gesetzes zum Schutz der 
Bevölkerung vor Tiergefahren. Hunde, die aufgrund ihres Verhaltens 
durch die zuständige Behörde nach Durchführung eines Wesenstests 
im Einzelfall als gefährlich festgestellt wurden.

 Die Steuer beträgt abweichend von Abs. 1 Nr. 1 bis 3 für jeden gefähr-
lichen Hund 500,00 Euro.

(3) Werden neben einem oder mehreren gefährlichen Hunden noch andere 
Hunde gehalten, so wird für diese Hunde die Steuer nach Abs.1 Nr. 1 - 3 
erhoben.

§ 5
steuerbefreiung

(1) Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für:

1. Hunde, die ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen 
oder danach auf Grund alters- oder krankheitsbedingter Aussonde-
rung in Pflege gehalten werden.

2. Hunde des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-Samariterbun-
des, des Malteser-Hilfsdienstes, der Johanniter Unfallhilfe und des 
Technischen Hilfswerkes, die ausschließlich der Durchführung der 
diesen Organisationen obliegenden Aufgaben dienen.

3. Hunde, welche dem Schutz und der Hilfe blinder, tauber oder hilflo-
ser Personen unentbehrlich sind. Dies ist durch Vorlage des Schwer-
behindertenausweises mit den entsprechenden Merkzeichen (G, 
aG, H, Bl oder B) nachzuweisen. 

4. Hunde, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in Tier-
asylen oder ähnlichen Einrichtungen untergebracht sind.

5. Hunde, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen bestan-
den haben und als Rettungshunde für den Zivilschutz, den Katast-
rophenschutz oder den Rettungsdienst zur Verfügung stehen oder 
danach auf Grund alters- oder krankheitsbedingter Aussonderung 
in Pflege gehalten werden.

6. Herdengebrauchshunde in der erforderlichen Anzahl.

7. Hunde in Tierhandlungen.
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8. Besitzer, die Hunde aus zertifizierten Tierheimen aufnehmen, erhal-
ten nach Übertragung als Eigentum und steuerlicher Anmeldung in 
der Wohngemeinde eine zeitlich begrenzte Steuerbefreiung von zwei 
Jahren. Tierschutzorganisationen sind von der Befreiung der Steuer-
pflicht für Hunde ausgenommen.

(2) Für alle unter Absatz 1 aufgezählten Befreiungen, ist ein entsprechen-
der Nachweis mit Antragstellung einzureichen.

§ 6
steuerermäßigungen

Die Steuer wird auf Antrag um die Hälfte ermäßigt für 

1. Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjägern oder Inhabern eines 
Jagdscheins ausschließlich oder überwiegend zur Ausübung der Jagd 
oder des Jagd- und Forstschutzes gehalten werden, sofern die Haltung 
nicht steuerfrei ist. Für Hunde, die zur Ausführung der Jagd gehalten 
werden, tritt die Steuerermäßigung nur ein, wenn sie die jagdrechtlich 
normierten Brauchbarkeitsprüfungen oder gleichgestellte Prüfungen 
mit Erfolg abgelegt haben. 

2. Hunde, die in Einöden gehalten werden. Als Einöde gilt ein Anwesen, 
dessen Wohngebäude mehr als 250m außerhalb des Ortes liegt (ab 
Ortsschild).

Der Ermäßigungsgrund kann nur für jeweils den 1. Hund des Steuerpflich-
tigen beansprucht werden.

§ 7
züchtersteuer

(1) Von Hundezüchtern, die mindestens zwei rassereine Hunde der glei-
chen Rasse in zuchtfähigem Alter, darunter eine Hündin, zu Zuchtzwe-
cken halten, wird die Steuer für die Hunde dieser Rasse auf Antrag 
(Nachweis vom Züchterverein zwingend notwendig) in der Form der 
Züchtersteuer erhoben. § 5 Nummer 7 bleibt unberührt.

(2) Die Züchtersteuer beträgt für jeden Hund, der zu Zuchtzwecken gehal-
ten wird, die Hälfte des Steuersatzes nach § 4.

§ 8
Allgemeine Bestimmungen für steuerbefreiungen,

steuerermäßigungen und züchtersteuer
(steuervergünstigungen)

(1) Der Antrag auf die Steuervergünstigung ist innerhalb von 2 Wochen 
nach Eintritt der Voraussetzungen schriftlich oder zur Niederschrift an 
die Gemeinde Am Ettersberg zu stellen. Bei verspäteter Antragstellung 
wird die Steuervergünstigung abweichend von Absatz 4 mit dem auf 
den Antrag folgenden Monat wirksam.

(2) Die Steuervergünstigung wird nur gewährt, wenn:

a. im Fall des § 7 Absatz 1 ordnungsgemäße Bücher über jeden Hund, 
seinen Erwerb und seine Veräußerung geführt und der Gemeinde 
Am Ettersberg vorgelegt werden,

b. die - angeforderten Nachweise und Unterlagen vorgelegt werden. 
(Bezug auf § 5; § 6 und § 7)

(3) Steuervergünstigung wird für gefährliche Hunde (§ 4 Abs. 2) nicht ge-
währt.

(4) Die Steuervergünstigung wird ab Antragstellungsdatum am Folgemo-
nat wirksam. Die Steuervergünstigung endet mit Ablauf des Monats in 
dem die Voraussetzungen letztmalig vorlagen. Besteht die Hundehal-
tung über diesen Monat hinaus fort, greift die Besteuerung nach § 4 
Absatz 1.

(5) Über Steuervergünstigungen nach § 5 wird eine Bescheinigung ausge-
stellt. Die Steuervergünstigung gilt nur für die Halter, die sie beantragt 
und bewilligt erhalten haben.

(6) Die Steuervergünstigung kann mit einer Befristung, mit Bedingungen 
und unter Auflagen gewährt werden.

(7) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerbegünstigung weg, so ist 
dies innerhalb von zwei Wochen nach dem Wegfall der Gemeinde Am 
Ettersberg anzuzeigen.

§ 9
festsetzung und fälligkeit der steuer

(1) Die Steuer wird für ein Kalenderjahr oder – wenn die Steuerpflicht wäh-
rend des Kalenderjahres beginnt – für den Rest des Kalenderjahrs mit 
Steuerbescheid festgesetzt.

(2) Die Steuer wird zum 1. Juli in einem Jahresbetrag, für den Zeitraum 
01.01. bis 31.12. fällig.

 Erfolgt die Festsetzung nach dem 1. Juli eines Jahres, so ist die Steuer 
für das betreffende Jahr einen Monat nach dem Zugang des Festset-
zungsbescheides und sodann jährlich zum 1. Juli in Höhe des Jahres-
betrages fällig.

(3) Der Steuerbescheid gilt gemäß § 3 Thüringer Kommunalabgabenge-
setz (ThürKAG) auch für alle Folgejahre, solange keine Neufestsetzung 
auf Grund geänderter Besteuerungsgrundlagen durch die Gemeinde 
Am Ettersberg von Amts wegen oder auf Antrag des Steuerschuldners 
erfolgt. In den Folgejahren ist die Steuer in einem Jahresbetrag zum 1. 
Juli zu entrichten.

§ 10
Anzeigepflicht

(1) Wer einen über vier Monate alten Hund anschafft oder mit einem sol-
chen Hund zuzieht, hat ihn innerhalb von 2 Wochen bei der Gemeinde 
Am Ettersberg anzumelden. Neugeborene Hunde gelten mit Ablauf des 
vierten Monats nach der Geburt als angeschafft.

(2) Gilt der Hund als gefährlich im Sinne des § 4 Abs. 2 ist dies bei der 
Anmeldung anzugeben und der Wesenstest einzureichen.

(3) Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 2) hat den Hund unverzüglich bei 
der Gemeinde Am Ettersberg abzumelden, wenn er ihn veräußert oder 
sonst abgeschafft hat, wenn der Hund abhandengekommen oder ein-
gegangen ist oder wenn der Halter aus dem Gemeindegebiet wegge-
zogen ist.

(4) Die Verarbeitung, Verwendung oder Übermittlung der erhobenen Daten 
ist unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbe-
sondere für steuerliche und statistische Zwecke, zulässig.

§ 11
sicherung und überwachung der steuer

(1) Grundstückseigentümer, Wohnungseigentümer und Wohnungsgeber 
sind auf Anfrage zur Mitteilung über die Person der Steuerpflichtigen 
und zur Mitteilung aller für die Steuererhebung erforderlichen Tatbe-
stände verpflichtet (§ 15 Absatz 1 Nummer 3 Buchstabe a ThürKAG in 
Verbindung mit § 93 Abgabenordnung). Zur wahrheitsgemäßen Aus-
kunftserteilung ist auch der Hundehalter verpflichtet.

(2) Die Gemeinde Am Ettersberg kann Hundebestandsaufnahmen durch-
führen oder durchführen lassen. Hierbei sind die Grundstückseigentü-
mer, Wohnungseigentümer und Wohnungsgeber zur wahrheitsgemä-
ßen Ausfüllung der ihnen von der Gemeinde Am Ettersberg übersandten 
Nachweisungen innerhalb der vorgeschriebenen Frist verpflichtet. 
Durch das Ausfüllen der Nachweisungen wird die Verpflichtung zur An- 
und Abmeldung nach § 10 nicht berührt.

§ 12
ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 18 Satz 1 Nummer 2 ThürKAG in seiner 
jeweils gültigen Fassung handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig:

1. als Hundehalter entgegen § 8 Abs. 7 den Wegfall der Vorausset-
zungen für eine Steuervergünstigung nicht oder nicht rechtzeitig an-
zeigt.

2. als Hundehalter entgegen § 10 Abs. 1 einen Hund nicht oder nicht 
rechtzeitig anmeldet.

3. als Hundehalter entgegen § 10 Abs. 2 bei der Anmeldung des Hun-
des nicht angibt, dass dieser als gefährlich im Sinne des § 4 Abs. 
2 gilt.

4. als Grundstückseigentümer, Wohnungseigentümer, Wohnungsge-
ber oder als Hundehalter entgegen § 11 Abs. 1 nicht wahrheitsge-
mäß Auskunft erteilt.

5. als Grundstückseigentümer, Wohnungseigentümer oder Wohnungs-
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geber entgegen § 11 Abs. 2 die von der Gemeinde Am Ettersberg 
übersandten Nachweisungen nicht wahrheitsgemäß oder nicht frist-
gemäß ausfüllt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann auf Grundlage des § 18 ThürKAG nach 
dieser Bestimmung mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet 
werden.

§ 13
Inkrafttreten und Außerkraftsetzen

Diese Satzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft.

Neumark, den 04.10.2022

Stadt Neumark

gez.
Konstantin Pfeiffer
Bürgermeister

• Rechtsaufsichtlich angezeigt mit Schreiben vom 13.09.2022
• Die Kommunalaufsicht des Kreises Weimarer Land hat mit Schreiben 

vom 23.09.2022 der Veröffentlichung der Satzung zugestimmt.
• Bekannt gemacht im Amtsblatt der Gemeinde Am Ettersberg „Etters-

berg-Journal“, 11. Ausgabe vom 01.11.2022

AbwAssErzwEckvErbAnd

Bekanntmachung
Die nächste öffentliche Verbandsversammlung findet am mittwoch, den 
16. November 2022, um 18:30 Uhr, im feuerwehrraum Großobringen, 
Im oberdorfe 60a, 99439 Am ettersberg statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der 

Beschlussfähigkeit

2. Bestätigung der Tagesordnung

3. Mitteilungen der Geschäftsstelle über das Verbandsgeschehen

4. Beschlussvorlage Nr. 01/2022/VV zur Bestätigung der Niederschrift 
der Verbandsversammlung vom 10.11.2021 -

 Beschluss Nr. 01/2022/VV

5. Beschlussvorlagen Nr. 02 und 03/2022/VV zur Feststellung des 
Jahresabschlusses 2021, mit Vorlage zum Prüfungsergebnis der 
Wirtschaftsprüfgesellschaft (Bavaria Treu AG) und Entlastung der 
Verbandsorgane 

5.1 Jahresabschluss 2021 - Beschluss Nr. 02/2022/VV

5.2 Entlastung der Verbandsorgane 2021 -
 Beschluss Nr. 03/2022/VV

6. Beschlussvorlage Nr. 04/2022/VV zur Haushaltssatzung 2023 -  
Beschluss Nr. 04/2022/VV

7. Beschlussvorlage Nr. 05/2022/VV zum Finanzplan 2022 bis 2026 -  
Beschluss Nr. 05/2022/VV

8. Mitteilungsvorlage 

9. Allgemeine Information des Vorsitzenden und der Geschäftsleitung

10. Anfragen

gez. Thomas Heß
Verbandsvorsitzender 
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Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren allen namentlich und
nicht namentlich genannten Jubilaren

im diesem Monat recht herzlich
zu ihrem Ehrentag!

Berlstedt
02.11.2022 • Detlev Teuchert • zum 70. Geburtstag

Großobringen
18.11.2022 • Dietmar Schwerz • zum 70. Geburtstag

Neumark
25.11.2022 • Rainer Münster • zum 80. Geburtstag

schwerstedt
10.11.2022 • Wilfried Günther • zum 70. Geburtstag

Wohlsborn
28.11.2022 • Ingrid Weber • zum 85. Geburtstag

der mobile Geldautomat
der sparkasse mittelthüringen
kommt nach:

ortschaft/ortsteil datum Uhrzeit

Berlstedt, Hauptstraße
09.11. 9:45

23.11. 10:45

OT Hottelstedt, Im Dorfe
09.11. 9:00

23.11. 10:00

Großobringen, Am Plan, Unterdorf
10.11. 12:45

24.11. 12:15

Ramsla, Bei der Linde
10.11. 13:30

24.11. 13:00

Sachsenhausen, Pfarrgasse, Kastanien 24.11. 12:00

Schwerstedt, An der Pfütze
09.11. 10:30

23.11. 11:30

Vippachedelhausen, Alexanderplatz 09.11. 13:00

Wohlsborn, Herrengasse, Bushaltestelle 10.11. 11:45

ortschaft / ortsteil datum zeitraum

Berlstedt 21.11. 16:20 – 17:15

OT Hottelstedt 21.11. 15:00 – 15:40

OT Ottmannshausen 25.11. 15:15 – 16:00

OT Stedten 25.11. 16:05 – 16:30

Buttelstedt Markt 14.11. 14:00 – 14:50

Daasdorf b.B. 14.11. 15:00 – 16:00

OT Nermsdorf 17.11. 15:00 – 15:45

OT Weiden 17.11. 15:55 – 16:20

Heichelheim 14.11. 16:15 – 17:10

Kleinobringen 14.11. 17:20 – 18:00

Krautheim 17.11. 17:15 – 18:00

OT Haindorf 17.11. 16:30 – 17:10

Ramsla 25.11. 16:35 – 17:10

Sachsenhausen 16.11. 16:30 – 17:25

Schwerstedt 21.11. 17:25 – 18:10

Vippachedelhausen 18.11. 15:50 – 16:50

OT Thalborn 18.11. 15:15 – 15:45

Wohlsborn 16.11. 17:35 – 18:00

die fahrbibliothek kommt nach:

serVICe
der deutschen rentenversicherung

vor ort in der Gemeinde Am ettersberg

Beratung und Auskunft zu rentenrechtlichen Angelegenheiten sowie 
Hilfe bei der Antragstellung von Renten wegen Erwerbsminderung, 
Alters- und Hinterbliebenenrenten bekommen Sie kostenfrei in den 
Sprechstunden vor Ort durch Ingo Torborg, Versichertenältester der 
Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland.

die nächsten Beratungstermine im Bereich
der Gemeinde Am ettersberg finden statt:

im Hause der Verwaltung in Berlstedt: 
mittwoch, 16.11.2022, von 15:00 bis 18:00 Uhr

im der Alten schule am markt in Buttelstedt: 
dienstag, 08.11.2022, von 15:00 bis 18:00 Uhr

Terminvereinbarung

unter 03644-8779952 (Mo.-Do. 19:30 bis 20:15 Uhr) oder 

E-Mail: drv-am-ettersberg@online.de
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LANDRATSAMT WEIMARER LAND

sprechstunde Gesundheitsamt/
sozialpsychiatrischer dienst 
Weimarer land

An jedem letzten Donnerstag im Monat von 15 bis 17 Uhr, findet in 
der Gemeinde Am Ettersberg eine Sprechstunde des Sozialpsychia-
trischen Dienstes Weimarer Land statt. Für betroffene Bürger besteht 
jedoch die Möglichkeit, sich telefonisch mit dem Dienst in Verbindung 
zu setzen. Angesprochen sind Bürger, die selbst oder deren Ange-
hörige von seelischen Belastungen betroffen sind oder Hilfe bei der 
Bewältigung aktueller Probleme in Lebenskrisen suchen.

Landratsamt Weimarer Land
Sozialpsychiatrischer Dienst
Frau Schmidt 
Telefon: 03644/540593

Informationen zur Vorsorgevollmacht und zur 
gesetzlichen / rechtlichen Betreuung

Mit der Vorsorgevollmacht können Sie vorsorglich einen Vertreter be-
vollmächtigen, der Ihre Angelegenheiten besorgen und für Sie ent-
scheiden kann, falls Sie infolge eines plötzlichen Unfalls, einer Krank-
heit oder eines allmählichen Nachlassens der geistigen Kräfte dazu 
nicht mehr oder nur noch teilweise in der Lage sind. Dabei können 
Sie im Einzelnen festlegen, auf welche Bereiche sich diese Vollmacht 
erstrecken soll.

Damit wird eine gerichtliche Bestellung Ihrer Vertrauensperson als 
Betreuer nicht erforderlich.

Was ist eine Betreuungsverfügung?

Mit einer solchen können Sie verfügen, WER im Falle Ihrer eigenen 
Unfähigkeit zur Regelung bestimmter Angelegenheiten Ihr gerichtlich 
bestellter Betreuer werden soll. Eine Betreuungsverfügung ist in der 
Praxis dann angebracht, wenn man keine Vollmacht erteilen will.

Die Betreuungsbehörde führt regelmäßige Außensprechstunden in 
der Landgemeinde Am Ettersberg durch. Hier können Sie die Unter-
schrift oder das Handzeichen d. Vollmachtgebers/-in gegen eine Ge-
bühr von 10,00 Euro beglaubigen lassen.

Außensprechstunde der Betreuungsbehörde
in der landgemeinde Am ettersberg
Berlstedt
Hauptstraße 23
99439 Am Ettersberg

Wann:  09.11.2022, von 15:30 bis 17:00 Uhr

Terminvereinbarung:

Betreuungsbehörde Weimarer Land
Bahnhofstraße 28 in 99510 Apolda
Frau Weber
Telefon: 03644 / 540 733

(Vorbehaltlich der Entwicklung zur Eindämmung der Ausbreitung
des Coronavirus SARS-CoV-2).

AOK PLUS-Versichertenälteste verstehen sich als Interessenvertre-
ter der Versicherten. Sie sind Lotsen in allen Angelegenheiten der 
Kranken- und Pflegeversicherung.

Für AOK PLUS-Versicherte nehmen sie Anträge entgegen und leiten 
diese an die nächste Filiale weiter. Sie sind immer auf dem aktuellen 
Stand, informieren über Kassenleistungen, unterstützen beim Ausfül-
len von Anträgen und kennen die wichtigsten Neuigkeiten der Ge-
sundheits- und Sozialpolitik.

Versichertenälteste vermitteln die richtigen Ansprechpartner und ha-
ben Kontakt zu Pflegeberatern, Pflegeeinrichtungen, Krankenhäu-
sern, Selbsthilfegruppen und Rehakliniken.

Terminvereinbarung unter Telefonnummer 036452 70956
oder e-mail: bernd.unbescheid@gmx.de.

Versichertenälteste –
Unterstützung in der
Nachbarschaft

Standplätze der Container 
für Grün- und Astschnitt

für die Gemeinde Am ettersberg

Berlstedt: Am Wahl 14 b
  (Containerdienst Pfaffe)
  Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
  Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr

Großobringen: „Woljem-Gelände“,
  hinter dem Sportplatz

  Mittwoch: 16:00 – 18:00 Uhr
  Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

familien-pass Weimarer land
Ein Angebot des Lokalen Bündnis für Familien im Weimarer Land

Der Familien-Pass bietet für alle familien 
im Weimarer Land Vergünstigungen für freizeitaktivitäten 
bei Partnern in Thüringen und angrenzenden Bundesländern 

sowie rabatte bei Partnern des einzelhandels.

Als kostenfreies und einkommensunabhängiges Angebot 
steht der Familien-Pass für mehr Familienfreundlichkeit 

im Kreis Weimarer Land.

Anträge und weitere Informationen finden sie unter:
www.buendnis-fuer-familien-im-weimarer-land.de
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ICH – DU – WIR sind Gastgeber!
Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

lieben Sie das Weimarer Land auch so wie wir? Wir, das sind die Mitarbei-
ter/innen des Weimarer Land Tourismus e.V. und des Landratsamtes Wei-
marer Land, Amt für Wirtschaft, Kultur und Tourismus. Zusammen sind wir 
das Team Tourismus Weimarer Land! Genauso wie Sie, haben wir hier un-
seren Arbeits- und Lebensmittelpunkt gefunden und gemeinsam arbeiten 
wir an der Ausgestaltung des attraktiven ländlichen Lebensraums Weima-
rer Land. Touristische Infrastruktur und verlässliche Gastgeber machen das 
Weimarer Land als Urlaubsregion wertvoll.

Doch erst durch Sie, die Menschen, die hier leben, arbeiten und sich wohl 
fühlen, wird sie attraktiv und begehrenswert. Neben der landschaftlichen 
Vielfalt mit gut ausgebauten Radund Wanderwegen, rückt gerade das 
wachsende Bedürfnis der Gäste nach zwischenmenschlichen Begegnun-
gen, nach dem Eintauchen in die lokale Gemeinschaft und dem Miterleben 
des Lebensgefühls vor Ort, zunehmend in den Mittelpunkt. Immer wieder 
erfahren wir von Gästen, dass das Weimarer Land alle Voraussetzungen 
als Begegnungsraum erfüllt. Ich, Du und Wir sind Gastgeber im Weimarer 
Land!

Mit unserer kleinen Beitragsserie, die in dieser Ausgabe beginnt, möchten 
wir uns mit Ihnen über das Thema Gastgeberschaft austauschen.

Fest steht: Die Gestaltung des Tourismus und die damit verbundenen 
touristischen Leistungen sind ganzheitlich. Lebendiger und authentischer 
Tourismus ist Lebenskultur und davon profitieren wir genauso wie unsere 
Gäste. Dieser Ansatz spiegelt sich auch in unserer Arbeit wider. Tourismus 
ist eine Querschnittsaufgabe, denn alle Entscheidungen in den Bereichen 
Wirtschaft, Bebauungs- und Infrastrukturplanung, Handel und Verkehr, Kul-
tur und Naherholung sind verknüpft und haben einen großen Einfluss auf 
den Tourismus im Weimarer Land. Wir sehen uns nicht nur als Tourismus-
manager einer Region, sondern sind Gastgeber einer sinnstiftenden und 
lebenswerten Destination.Deshalb ist es uns wichtig, uns und unsere Arbeit 
einmal genauer vorzustellen und mit Ihnen gemeinsam das Potenzial her-
auszustellen, das in der Identifikation als Gastgeber steckt. Tourismus lebt 
nicht nur von Touristen allein! Vielmehr gestalten Sie, als Einheimische, mit 
ihren Angeboten und kleinen Gesten den Gästen im Weimarer Land einen 
erlebnisreichen Aufenthalt und schaffen sich damit selbst einen attraktiven 
Lebensraum.

Erfahren Sie in den kommenden Ausgaben des Amtsblatts mehr über uns 
und was es bedeutet Gastgeber einer Region auf Augen- und Herzhöhe 
zu sein. Bleiben Sie neugierig und interessiert. Wir freuen uns darauf, Sie 
mitzunehmen.

Ihr Team Tourismus Weimarer Land

Foto: Roman Möbius/ Weimarer Land Tourismus e.V.

Neutrale und kostenfreie Beratung 
von: 

° Pflegebedürftigen und  
° Angehörigen 
 
Zentrale Anlaufstelle zum Thema: 

- Pflege 
- Pflegebedürftigkeit 
- Hilfe und Unterstützung bei Krankheit 
- Demenz 

 
Ansprechpartnerin: Frau Haase 
Pflegefachkraft Landratsamt Weimarer Land 
 
Sprechzeit: Mittwoch, 02.11.2022 

9:00-11:30 Uhr 
Terminvereinbarung: Tel.:   03644/540 797 
Am Sprechtag:  Mobil: 0151/400 690 63 

Gemeinde Am Ettersberg 
OT Berlstedt 
Hauptstr. 23 

miEtAnGEbOtE

die Gemeinde Am ettersberg vermietet folgende Wohnungen in
 

Berlstedt

1 rWe
dG | 21,28 m² |  miete 130,- € | NK 100,- €

1 rWe
dG | 28,00 m² | miete 240,- € | NK 110,- €

1 rWe
m. Balkon | 3.oG | 33,17 m² | miete 200,- € | NK 120,- €

Großobringen

2 rWe
eG | 46,00 m² | miete 280,- € | NK 180,- €

Alle Wohnungen zzgl. 2 KM Kaution
 Interessenten melden sich bitte bei:

Hausverwaltung Lange & Hofmeister GmbH,
Tel. 03643-850320, Mo-Fr 8:00 – 16:00 Uhr
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Nachrichten aus dem lyonel-feininger-Gymnasium

Unsere Teilnahme am Feininger-
Schüler-Pleinair 2022 in Mellingen

Text und Foto: K. Kloth

Text und Foto: K. Kloth

Unter dem diesjährigen Motto „Der rote Geiger - Feiningers Brücke zwi-
schen Bild und Musik“ haben 36 SchülerInnen unserer beiden Schulstand-
orte an verschiedenen Stationen künstlerisch gearbeitet. So entstanden 
unter anderem Linolschnitte, Radierungen, Druckexperimente, Papierob-
jekte und Malereien. Erich und Fiona aus der 5. Klasse z.B. waren beim 
Linolschnitt bei Frau Kloth und sehr begeistert darüber, dass sie gemein-
sam mit ihren Schulkameraden völlig frei und kreativ Neues beim Drucken 
ausprobieren konnten. Einige der entstandenen Kunstwerke waren bereits 
am Abend in der aktuellen Ausstellung der Kinder- und Jugendgalerie in 
Mellingen zu bewundern. 

projekttage KUNsT der Klasse 9/2

PILOTPROJEKT – BAUHAUS IM KASTEN 

In Zusammenarbeit mit der Klassik-Stiftung Weimar wurde für die Klasse 
9/2 der Kunstunterricht mit dem Thema Architektur und Bauhaus in einer 
sehr lebendigen und anschaulichen Vermittlung an einem Projekttag durch-
geführt. Der Besuch des Weimarer Bauhaus-Museums war Ausgangspunkt 
für eine intensive Auseinandersetzung mit Wohnkonzepten der Moderne 
sowie einer kritischen Auseinandersetzung mit eigenen Wohnidealen.
Im spielerischen Kennenlernen von Entwurfsprozessen für den 3D-Druck 
und dem analogen Modellbau setzten die Schülerinnen und Schüler eigene 
Ideen für soziales und nachhaltiges Bauen in praktischen Arbeitsphasen 
um. Im Kunstunterricht bei Frau Kloth wurden dann die individuellen und 
kreativen Ergebnisse dieses Museumsbesuches weiterentwickelt und im 
Plenum präsentiert. Entstanden sind interessante konzeptionelle Wohnide-
en, die den Ansprüchen unserer Zeit entsprechen.

K. Kloth

 

Wir laden Sie herzlich ein! 

 

…Zu unserem Tag der offenen Tür… 
In Vorfreude auf die weihnachtliche Zeit, wollen wir ein buntes 

Rahmenprogramm rund um Weihnachten anbieten. 

- Öffnung der Fachräume 
- Weihnachtliches Programm 

- Verkaufsstände rund um Weihnachten 
- Adventscafé 

- Mitmachangebote 

Wann? Wo? 
 

Aktiv-Schule Berlstedt  
„An der Via Regia“ 

Staatliche Regelschule 
„Am Lindenkreis“ 

Buttelstedt 
 

22.11.2022 
 

16-18 Uhr 

 
23.11.2022 

 
16-18 Uhr 

 

Das Kollegium der Schulstandorte 

kitA-nAchrichtEn

SAMSTAG, 26.11.2022 

ab 15:00 Uhr auf dem KINDERGARTEN- und
KIRCHGELÄNDE BERLSTEDT 

                        

ab 15:00 Uhr Verkaufsstände mit selbstgestalteten Weihnachtsgeschenken,
Bastelmöglichkeiten für Kinder und „Fotobox“ 

Weihnachtsgeschichte in der Kirche

Lampion- und Fackelumzug 

… es kommt auch wieder der Weihnachtsmann

Männerchor „Die 12 Zylinder“

     

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt mit Kaffee und Kuchen, 
Glühwein, es brennt der Rost u.v.m

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf eine wunderschöne Einleitung der Adventszeit
mit stimmungsvoller Musik und Chorgesängen.

Gemeinde, Kirche und ThEKiZ-Kindergarten „Spatzennest“ Berlstedt
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LANDRATSAMT WEIMARER LAND
Jugend- und Sportamt

Jeden zweiten Dienstag in den ungeraden Wochen 
findet von 11:30 – 12:30 Uhr im

Thüringer-eltern-Kind-zentrum (Kita „spatzennest“)

in Berlstedt eine Hebammensprechstunde statt. 

Das Angebot richtet sich an alle Eltern, welche sich Beratung und Un-
terstützung zu den Themen Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett 
sowie der kindlichen Entwicklung im ersten Lebensjahr wünschen.

Die Hebammensprechstunde wird von einer ausgebildeten Fachkraft 
(Hebamme) durchgeführt, ist kostenfrei, vertraulich und bedarf keiner 
Voranmeldung.

Bei Fragen zur Hebammensprechstunde wenden Sie sich gern an:

Netzwerkkoordination frühe Hilfen
im Kreis Weimarer land

Denise Nolte • Tel.: 03644 540 542 oder 

Doreen Schlömilch-Müller • Tel.: 03644 540 550

Hebamme Nadine Körner • Tel.: 0178 1989273

Neues von den
„Hottelstedter Küken“

Der November hat begonnen und wir haben einen tollen warmen Sommer 
hinter uns. Unsere Schulanfänger sind gut in der Schule angekommen und 
fühlen sich auch sehr wohl in ihren Klassen wie sie uns immer wieder be-
richten. Sie sind sehr stolz jetzt Schulkinder zu sein. 

Der September, Oktober und November sind bei uns im Kindergarten im-
mer die Monate an denen die meisten neuen Kinder zu uns in den Kinder-
garten kommen und sich an den neuen Alltag gewöhnen müssen. Ist dies 
geschafft beginnt auch für diese Kinder eine meist 5-jährige Kindergarten-
zeit. Wir begrüßen unsere neuen Kinder recht herzlich und freuen uns auf 
tolle Erlebnisse mit ihnen und ihren Eltern.

Sicherlich werden wir viele Feste zusammen feiern . So hatten wir zum 
Beispiel in diesem Jahr ein sehr gelungenes Kneipp-Fest zu welchem wir 
an vielen verschiedenen Stationen die Lehren von Pfarrer Kneipp erklärt ha-
ben. Natürlich durften auch alle Besucher alles ausprobieren oder kosten. 
So gab es herrlich selbstgemachtes Roggenvollkornbrot mit verschiedenen 
Aufstrichen, eine Yoga-Station, Wasseranwendungen und vieles mehr.

Im Oktober haben wir einen großen Elterneinsatz gemacht um unser Au-
ßengelände wieder auf Vordermann zu bringen. Ganz herzlichen Dank an 
alle Helfer auf diesem Wege. Es wurden unsere Hochbeete geleert, neu 
ausgerichtet und gestrichen damit wir im Frühjahr wieder mit den Kindern 
Gärtnern können, unsere Ecke für die Mülltonnen wurde bereinigt und ge-
pflastert, das Bodentrampolin begradigt und ein Spielhäuschen frisch ge-
strichen. Außerdem haben wir eine etwas uneinsehbarere Stelle eben ge-
macht,  auf welche im nächsten Sommer das Planschbecken stehen kann. 
Das Allerbeste ist aber eine neu gestaltete Sitzecke damit in Zukunft alle 3 
Gruppen gleichzeitig im Freien essen können. Die Kinder essen sooo gern 
draußen, denn da schmeckt es gleich dreimal so gut.

Auch im Oktober fand unsere Apfel-
woche statt. Da wir 2 Apfelbäume mit 
wunderbaren süßen und saftigen Äp-
feln auf dem Grundstück haben kön-
nen bei uns die Kinder die Bäume von 
der Blüte an beobachten und sehen 
wie daraus Äpfel wachsen.
Sobald dann die ersten vom Baume 
fallen, liegen sie nicht lang auf dem 
Boden sondern wandern meist in einen 
der 40 Münder. 

Da es aber zum sofortigen Essen viel zu viele waren haben wir daraus ge-
meinsam Apfelkuchen gebacken, Apfelessig, Apfeltee und getrocknete 
Äpfel gemacht. Das aufwendigste aber ist immer der Apfelsaft. Die Bäume 
werden geschüttelt, Äpfel aufgelesen, gewaschen, gemaischt (zerkleinert) 
und gepresst. Dabei helfen immer alle Kinder und Pädagoginnen. Sehr ge-
freut hat uns aber in diesem Jahr die Unterstützung von 2 PraktikantInnen 
an den 2 sozialen Tagen zur Berufsfindung. Mit deren Hilfe konnten wir ins-
gesamt 60l Saft pressen. Diesen haben die Kinder natürlich teilweise sofort 
getrunken oder eine Kostprobe mit nach Hause genommen. Den restlichen 
Saft gibt es dann immer mal im Kindergarten als Apfelschorle. Wer von 
Ihnen auch mal eine Kostprobe von dem Apfelsaft zu sich nehmen möchte 
oder auch mal unser selbstgebackenes Brot probieren möchte kann gern 
zu unserem Stand auf dem Berlstedter Adventsmarkt kommen und es sich 
schmecken lassen.

Nun freuen wir uns auf ein schönes Martinsfest, viele noch zu packende 
Päckchen für „Weihnachten im Schuhkarton“ und eine schöne Adventszeit.

Die Kinder und Pädagoginnen des twsd- Kneipp-Kindergartens „Hottels-
tedter Küken“

Kindergarten Blumenwiese

„Langsam fällt jetzt Blatt für Blatt
von den bunten Bäumen ab….“

Der Herbst ist da und wir freuen uns auf diese tolle, bunte Jahreszeit. Un-
sere Körbe und Beutel können gerade zum Wald- und Wiesentag nicht groß 
genug sein, um alle Schätze der Natur mit in den Kindergarten zu nehmen.

Kastanien, bunte Blätter, Eicheln, 
Stöcker, Ahornnasen, Eichelhüt-
chen..., das alles landet in unse-
ren Körben und lässt im Laufe der 
Woche Kastanienmännchen und 
– tiere, Blättergirlanden, Eulen, Pil-
ze und so manches Phantasiebild 
entstehen. 

Wir springen und toben im Blätter-
haufen und freuen uns über jede 
große und kleine Pfütze. 

Obst und Gemüse stehen eben-
so auf unserer Sammelliste, zum 
Apfelkuchen backen, Kürbissuppe 
kochen und gruselige Gespenster-
kürbisse schnitzen. 

In der zweiten Ferienwoche wollen 
wir ein Gespenster- Kürbisfest fei-
ern. Davon können wir euch das 
nächste Mal berichten. 

Wir wünschen euch allen
eine schöne und gemütliche
Herbstzeit!

Die Kinder und das Team
der Blumenwiese! 

Fotos: Berit Schemann
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Herbstputz Radwege
Der Herbstputz auf den Radwegen von und nach Berlstedt, war auch in 
diesem Jahr ein voller Erfolg. Etwa 30 fleißige Helfer fanden sich bei sehr 
schönen Herbstwetter, an den vier Radwegen ein.

Es wurde Rasen gemäht, Pflanzungen ersetzt, Rastplätze gesäubert, Müll 
eingesammelt und Äste beräumt. Anschließen gab es für alle eine Stär-
kung. Danke an alle Helfer für ihre Arbeit.

bErlstEdt
Ot hottelstedt / Ot Ottmannshausen / Ot stedten a. E.

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen

So viel Achtung und Mitgefühl
beim Abschied von

Oskar Leine
haben uns gezeigt, wie beliebt er bei vielen war.

Das ist uns ein großer Trost in dieser schweren Zeit.

Dafür danken wir allen von Herzen.

Unserer besonderer Dank gilt den Sportfreunden vom TSV Berlstedt/
Neumark, seinen ehemaligen Schülern und Kollegen der Berlstedter 
Schule, dem Ortschaftsrat, dem Seniorenbund Berlstedt und dem Bür-
germeister der Gemeinde Am Ettersberg, sowie dem Bestattungsinsti-
tut János Helt, der Trauerrednerin Cornelia Seidel, dem Blumengarten 
Grit Westphal und der Gaststätte „Zur Linde“. Danke auch dem Team 
vom AZURIT Seniorenzentrum Weimarblick.

Ingrid Leine im Namen aller Angehörigen

Berlstedt, im Oktober 2022
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buttElstEdt
 Ot daasdorf /  Ot nermsdorf / Ot weiden

Vortrag im pfarrwitwenstift
"Thomas von Buttelstedt

und seine Zeit“

am montag, dem 21. November 2022  
um 19:30 Uhr

Thomas war 10 Jahre lang bei Landgraf Friedrich IV. als Proto-
notarius oder Oberschreiber tätig. Thomas erhielt beim Tode des 
Landgrafen von dessen Erben den Auftrag, alle Zubehörungen der 
Landgrafschaft aufzuzeichnen und mit Hilfe etwa vorhandener Re-
gisterbücher der einzelnen Ämter eine Übersicht über Ausgabe und 
Einnahme, über Vermögen und Schulden auszuarbeiten.

Mit großem Fleiß hat sich Thomas dieser Mammutaufgabe unter-
zogen und durch das noch vorhandene Schriftstück der Nachwelt 
einen Einblick in die damaligen Finanzverhältnisse während der 
landgräflichen Regierung verschafft.

Ein Vortrag von und mit Gunter Braniek.

Alle interessierten Bürger sind zu der Veranstaltung recht herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist wie immer frei, wir würden uns sehr über 
Spenden freuen!

Wir laden sie herzlich ein:
„Buttelstedter Abendmusik“

am samstag, dem 26. November 2022 
um 19:00 Uhr  
in die stadtkirche st. Nikolai Buttelstedt

Am Vorabend des ersten Advents stimmen Jugend- und Kirchen-
chor des 12-Kirchenlandes und der Posaunenchor Buttstädt ge-
meinsam in die Adventszeit ein. Bekannte Advents- und Weih-
nachtslieder gemischt mit neuem Liedgut laden ein zum Verweilen, 
Lauschen und Mitsingen. 

Im Anschluss an das Konzert lädt der Förderkreis Krebs, Fasch und 
Kirche Buttelstedt e.V. die Konzertgäste zu heißen Getränken in sei-
ne Räumlichkeiten im ehemaligen Pfarrwitwenstift ganz herzlich ein.

Der Eintritt ist frei, über eine Spende zur Finanzierung unserer Kon-
zertreihe würden wir uns sehr freuen.

3500 Euro für Lukas –
Charity-Aktion ein voller Erfolg!

Was möglich ist, wenn Ehrenamtliche über Vereinsgrenzen hinaus zusam-
menhalten, zeigten zahlreiche Vereine der Landgemeinde Am Ettersberg 
am 15. Oktober beim Charity-Event zugunsten des krebskranken Lukas 
aus Neumark. Denn bei der hauptverantwortlich von der Neumarker Bur-
schenschaft und dem TSV 1914 Berlstedt/Neumark organisierten Veran-
staltung brachten sich mit dem Heimatverein und der Freiwilligen Feuer-
wehr Neumark weitere Vereine ein und stellten so ein tolles Event auf die 
Beine, welches von der Bevölkerung und zahlreichen weiteren Vereinen 
rege angenommen wurde.

Alle vereint mit dem gemeinsamen Ziel, möglichst viele Spenden für den 
15-jährigen Lukas zu sammeln, um ihm auf dem Weg zu seiner Genesung 
vom Prostata-Krebs zu unterstützen. So nahmen am Benefizlauf "Laufen 
für Lukas" über 3,5 Kilometer vom Sportplatz Neumark nach Berlstedt und 
zurück rund 120 Starterinnen und Starter teil, den vorherigen 500-Meter-
Bambinilauf nahmen über 30 Kinder in Angriff.

Auch hier waren die Vereinsfarben im Teilnehmerfeld bunt gemischt - vor al-
lem der TSV und der SV Am Ettersberg stellten eine Vielzahl an Startenden, 
aber auch vom SV Grün-Weiß Großobringen, Reitverein Waldhof Stedten, 
SV 95 Ballstedt sowie verschiedenen Feuerwehr- und Kirmesvereinen wa-
ren Mitglieder am Start.

Insgesamt kamen 3.500 Euro an Spenden für die kostenintensive Thera-
pie des Teenagers zusammen. Die Organisatoren bedanken sich bei allen 
Mitwirkenden sowie allen Spenderinnen und Spendern. Und vielleicht war 
die Veranstaltung, die mit einem spaßigen Menschenkicker-Turnier sowie 
geselligem Beisammensein endete, der Auftakt für ein regelmäßiges Event. 
Entsprechende Anregungen durch Teilnehmende gab es zur Genüge.
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GrOssObrinGEn

multimediavortrag

 "Der Waldwanderer"
am 26.11.2022 um 19.00 Uhr

im feuerwehrhaus Großobringen

 eintrittspreis: 10,00 €

„Nach 25 Jahren als Forstbeamter kündigt Gerald Klamer sei-
ne sichere Stelle, löst seine Wohnung auf und unternimmt eine 
einmalige Wanderung: 6.000 km geht es quer durch Deutsch-
land, um herauszufinden, wie es wirklich um unsere Wälder 
steht. Neun Monate lebt er im Wald, begegnet Wildkatzen und 
Wildschweinen, lauscht dem Röhren der Hirsche und dem 
Heulen der Wölfe. Dabei entdeckt er Katastrophengebiete 
apokalyptischen Ausmaßes als auch urwaldartige Regionen, 
die Hoffnung auf eine grüne Zukunft geben.“ (Buchrückentext 
„Der Waldwanderer“, Malik Verlag).

Auf seiner Wanderung besuchte Gerald Klamer im letzten Jahr 
auch den Wald auf dem Ettersberg. Freuen Sie sich mit uns 
auf wunderschöne Aufnahmen aus den unterschiedlichsten 
Waldgebieten Deutschlands und auf interessante Fakten über 
den Zustand und die Zukunft unserer Wälder.

Karten können Sie im Vorverkauf zu unseren Öffnungszeiten 
(s.o.) oder an der Abendkasse erwerben.

Ihr Bibliotheksteam

„die vielen Bäume und
  die wenigen menschen –
      die machen den Wald
         so schön.“

- Otto Weiß- 

Bibliothek Am Ettersberg
Großobringen e.V.

 Weimarische Str. 48a • 99439 Gemeinde Am Ettersberg • OT Großobringen 
Öffnungszeiten Dienstag 17-19 Uhr & Mittwoch 16-19 Uhr & Samstag 9-12 Uhr
                        Email: bibliothek-grossobringen@freenet.de
                    Internet: www. bibliothek-grossobringen.de

Kirchgemeinde,
Kirmes- und Heimatverein

sowie die freiwillige feuerwehr
laden ein zum: 

Großobringer Adventsmarkt
auf dem Pfarrhof in Großobringen

Samstag, 26. November 2022

•	 15:30	Uhr	Eröffnung	Kirchenchor

•	 Verkauf	von	Adventsgestecken	und	Adventskränzen,	so-
wie Jahreskalendern des Großobringer Heimatvereins

•	 Märchen	&	Überraschungen	vom	Weihnachtsmann	gibt	es	
für die Kleinen 

                                       
•	 Kaffee	,	Kuchen,	Bratwurst,	Glühwein,	Heißer	Apfelsaft	

und vieles mehr für Alle…  

•	 Fackel-	und	Laternenumzug	ab	17	Uhr

Einhaltung der Corona-Regeln
wird gewährleistet.

hEichElhEim

Liebe Heichelheimer/innen,

am 08. Oktober 2022 fand seit langer Zeit wieder ein Herbstputz statt. Und 
es kam bei keinem der vielen Helfer Langeweile auf. Das Wetterschutzhaus 
am Spielplatz ist nun für die Schlechtwetterzeit mit einer neuen Dachschicht 
für die nächsten Jahre gut gerüstet. Die verblieben Spielgeräte haben einen 
neuen Schutzanstrich erhalten und mit Erscheinen dieser Ausgabe, sollte 
nun hoffentlich - nach langer Wartezeit - auch ein neues Kleinkindspielgerät 
den Spielplatz bereichern. Diese Anschaffung gelang nur durch eine groß-
zügig Spende von Heichelheimer Eltern. Herzlichen Dank! 

Unser Bushäuschen bekam beim letzten Frühjahrsputz bereits neue Far-
be verpasst und mit diesem Herbstputz ergänzend eine solarbetriebene 
Innenbeleuchtung. Nun warten die Schulkinder in der Früh nicht mehr im 
Dunkeln auf den Schulbus. 

Am Dorfgemeinschaftshaus wurde ebenfalls fleißig angepackt und der Pin-
sel geschwungen. Für die bereits abgerissene Pergola wurde mit dem Bau 
einer nachhaltigen Alternative begonnen. 
Diese Aktionen und der damit einhergehende Erhalt und die Aufwertung 
des Dorfbildes, gelingt zum Großteil nur mit engagierten Helfern, welche 
ihre Freizeit für das Gemeinwohl einsetzen. 
Vielen Dank!

Joe Streiber
Ortschaftsbürgermeister
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rAmslA

Wie war`sen en Ramschl
… in Sachen eigner Sprache?

Thüringen, deine sprache – Teil 1
Mit „Na wie en“ begrüßte Christine Lieberknecht, Ministerpräsidentin a. D., 
als Thüringen – Kennerin schlechthin die Gäste auf dem Saal des Ramslaer 
Goldenen Hufeisens am Abend des 7. Oktobers 2022. Kurze Laute, die 
unmissverständlich Wärme und Empathie signalisieren. Genau darum ging 
es hier, um das Gefühl für unsere Sprache. Sie betonte, um das Verstehen 
ging es auch Martin Luther, als er die Bibel sprachlich allgemein zugänglich
machte.

UNSERE Sprache hieß hier aber konkret – im gesamten Thüringer Raum.

Der Wahlberliner Gerald Backhaus hat bei seiner Faszination für Sprache 
zu seinen Thüringer Wurzeln gefunden und einen „Lehrfilm“ über die facet-
tenreiche Sprachkultur unseres Freistaates geschaffen, der 2019 Premiere 
feierte. Hier in Ramsla präsentierte er für 82 Minuten seine Spurensuche 
z. B. zwischen Mühlhausen und Saalfeld sowie zwischen Altenburg und 
Meiningen. Fachfundiert von der Arbeitsstelle für Dialektforschung der Uni
Jena unterstützt, konnte ein weiter Bogen quer durchs Land gespannt 
werden. An einzelnen Drehorten wurde der Umgang mit der mundartlichen 
Identität und deren Wandel näher beleuchtet. Selbst ein noch so kleiner Ort 
hat seine eigne sprachliche Seele, die sich 3 km weiter im Detail vielleicht 
schon ganz anders anhört. Letztlich sind es Momentaufnahmen unserer 
Kommunikation, die sich wie Verkehr und Wirtschaft rasant verändern.

Ich höre noch meine Tante Elsa Anfang der 1980er Jahre:
„Namittche gi ech bei Ruddn zum Gaffe, die hud schien Guchn.“
Bestimmte Worte sind einfach schon verschwunden.

Das „Na wie en“ gibt es vielleicht noch als „Hey, was geht?“ – oder wie sagt 
man das heute?

Doch zurück zu unserem ganz lokalen Wortschatz, so ganz ist er noch nicht 
verloren. Als i-Punkt trug Dietmar Spath gekonnt eine „Ramschlar Gschich-
de“ vor. Spontan setzte Heidrun Weiss aus Hottelstedt mit ihrem Beitrag 
um einen vertauschten Kuchen noch einen drauf, natürlich in Mundart.

Solch kleine Schätze sollten als dörfliches Erbgut bewahrt werden. Auch 
die Thüringer Staatskanzlei sieht das große Wertvolle in manch Kleinem 
und unterstützte das Projekt. So ließ es sich Babett Hoppe von der Medi-
enförderung nicht nehmen, den Film hier im Herzen des Landes anzusehen.

Bestens bewahrt und genutzt wird aber auch der momentan herbstlich 
geschmückte Saal mit Empore, der für die Vorführung kaum noch einen 
freien Platz hatte. „Kino“ ist hier nicht unbekannt. Bis Fernsehbilder in je-
dem Wohnzimmer flimmerten, traf man sich hier in den 1950ern bis -60ern 
regelmäßig zur allgemeinen Zerstreuung. Der Raum war von Otto Hönncher 
prachtvoll ausgemalt. Dort, wo uns unsere Sprache nähergebracht wur-
de, lauert unter Farbschichten die Darstellung der Wartburg. Auf Leinwand 
wurden nachmittags und abends Kinder- und Spielfilme gezeigt, immer 
mit dem „Augenzeugen“ als Vorspann, als politisch orientierte Kurznach-
richten. So zog selbst Jean-Paul Belmondo in „Abenteuer in Rio“ an den 
beschaulichen Nordhang des Ettersberges. Im Jahr 1971 verkaufte Fami-
lie Spath den Saal, der einst zur Ausspanne „Zur Tanne“ gehörte an die 
Gemeinde. Er wurde renoviert und umgebaut. Inzwischen schließt er sich 
längst dem „Goldenen Hufeisen“ an.

Ja, und wie war das nun mit unserer Sprache, die in der Regel einfach so 
aus uns herausläuft? Vielleicht denkt der eine oder andere darüber nach 
und hat noch was aus der untersten Schublade beizusteuern.

es wird ein nächstes mal zum Teil 2 geben!

Vielen Dank allen, die der Sache helfend den Rücken stärkten, besonders 
Gerald Backhaus für sein ganz besonderes Projekt und sein Kommen und 
… machds hebsch in Ramschl!

Helke Günther

vippAchEdElhAusEn / Ot thalborn

Kleingärtner feierten Erntedank Fest
24. september 2022

Die Kleingärtner hatten mit viel Engagement ihr sechstes Erntedank-Fest 
vorbereitet. Bis ins kleinste Detail war alles abgestimmt. Eine riesige Hüpf-
burg „Ninions“ thronte über allem. Von selbstgebackenem Kuchen, über 
den Einsatz einer Gulaschkanone bis hin zu einer großen Auswahl an Ge-
tränken – alles was für ein Fest notwendig ist – war vorhanden. Selbst das 
Wetter war den Kleingärtnern gewogen.

Der Gottesdienst im Freien wurde von Pfarrerin Franziska Geißler, mit ak-
tiver Unterstützung des Männerchores „12 Zylinder“, Stefanie Senftleben  
und der Kindergartenleiterin Steffi Smuda von Trzebiatkowski, gestaltet.
Alles in Allem ein schönes Fest.

Allen Akteuren soll an dieser Stelle gedankt werden.

Foto: Bernd Unbescheid

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner
von Vippachedelhausen und Thalborn,

am 12.11.2022 rufen wir wieder zu unserem traditionellen

HERBSTPUTZ auf.

Wir treffen uns jeweils 09:00 Uhr am Spielplatz in Vippachedelhausen 
und am Spielplatz in Thalborn. Bitte bringt geeignetes Arbeitsmaterial 
wie Schubkarre, Harke etc. mit.

Für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt.

Vielen dank für eure Unterstützung!  

Euer Ortschaftsbürgermeister
Jan Herzog

wOhlsbOrn

Bürgersprechstunde
Bürgersprechstunde der Ortschaftsbürgermeisterin findet jeden 1. Mon-
tag im Monat von 17:30 bis 18:00 Uhr statt. Nächster Sprechtag ist der 
07.11.2022. Im Bedarfsfall können sie sich beim Ortschaftsbürgermeisterin 
unter o.g Kontaktdaten melden.

Nächste Ortschaftsratsitzung
Die nächste Ortschaftsratsitzung findet voraussichtlich am 01.12.2022 
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus statt. Die Tagesordnung entnehmen sie dem 
Schaukasten.
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Abschluss der Verwendung der
Neugliederungsprämie

Zur Erinnerung: Die Neugliederungsprämie ist eine Zuwendung vom Frei-
staat Thüringen beim Zusammenschluss von selbständigen Gemeinden zu 
einer Großgemeinde. Diese Mittel standen Wohlsborn zur freien Verfügung, 
um damit Investitionen zu tätigen. Die Überlegungen des Ortschaftsrates 
waren, dass möglichst viele Bürger der Gemeinde sie nutzen könnten bzw. 
der Dorfgemeinschaft dienen und nicht in den Pflichtaufgabenbereich der 
Kommune fallen. 
Wir haben uns im Ortschaftsrat für folgenden Investitionen entschieden:

• Aufarbeitung der Streuobstwiese am Hölzchen, Sortenbeschilderung der 
Bäume

• Aufstellung einer neuen, großen Buswartehalle, vor allem für unsere vie-
len Kinder

• Brauchwasseranschluss auf dem Glaserplatz zum Gießen der Bäume 
während Trockenheit

• schmiedeeiserne Pergola für unseren Brunnen am Bürgerhaus

• Zaun am Spielplatz

• Rosen für die Rosenrabatte auf dem Friedhof

• Bücherregale für unsere Tauschbücherei in der Feuerwehr

• Ersatz einer kaputten Fensterbank im Mehrzweckraum der Feuerwehr

• Klapptische für den Mehrzweckraum der Feuerwehr

• Erneuerung der Ortbretter am Bürgerhaus

• Einreißen und Verfüllen der Klärgrube am Bürgerhaus

• Errichtung einer Sport- und Spielanlage auf dem Sportplatz

• Mitfinanzierung des Stromanschlusses auf dem Sportplatz

Friedhof Wohlsborn
Gemeinschaftsurnengrabstätte:

Normalerweise ist es nicht erlaubt, dass an der Gemeinschaftsurnengrab-
stätte Blumen abgestellt werden. Wir haben es aber bisher zugelassen, 
dass am Stein mal ein Blumenstrauß aufgestellt werden kann.

Nun müssen wir verstärkt feststellen, dass sich zu den Blumensträußen 
auch Schalen mit Bepflanzung gesellen, nicht gepflegt und nicht wieder 
entfernt werden – kein schöner Anblick. 

Ich darf die Verursacher bitten, die Pflanzschalen und verblühte Blumen bis 
zum 14.11.2022 zu entfernen.

Weiter möchte ich noch darauf hinweisen, dass die Urnenflächen aus Grün-
den der Pietät nicht betreten werden sollten. Die Fläche ist mit Rasenkante 
umrandet und zum Betreten sind diagonal Steinplatten als Weg verlegt. 

pflege der rabatten:
Für die Pflege der Rabatten auf dem Friedhof habe ich bisher sechs Frauen 
gefunden, die ehrenamtlich die Rabatten pflegen. Für euren ersten Einsatz 
möchte ich mich nochmal recht herzlich bedanken. Sollten sich weitere 
Frauen entschließen können, uns bei der Pflege helfen zu wollen, können 
sie sich gern bei mir melden. 

Baumentfernung 
Es fällt immer schwer, einen gesunden Baum fällen zu müssen. Leider müs-
sen wir die Buchen, Ortsausgang links, auf dem Hang an der Breitenstraße 
gegenüber dem Glaserplatz entfernen. Die Anpflanzung der Buchen ist auf 
Grund ihres ausladenden Wuchses und mit ihrer Herzwurzel, die sich als 
ungünstigstes Wurzelsystem für eine Wohnstandortbepflanzung entpuppt, 
an diesem Standort keine gute Entscheidung gewesen.
In den letzten Jahren sind diese Bäume so riesig geworden, dass wir die 
in dieser Grünanlage befindlichen Leitungen der Telekom, Strom, Gas, Ab-
wasser und den sogenannte „Bürgermeisterkanal“ in Gefahr sehen, durch 
das Wurzelsystem zerstört zu werden. Wir haben daher zur Gefahrenab-
wehr die Entscheidung treffen müssen, diese Buchen entfernen zu lassen. 
Die Entfernung wird aber wegen der Kostenplanung voraussichtlich erst 
nächstes Jahr erfolgen. Da die Ausschreibung zum Rückschnitt bereits ge-
tätigt wurde und die Äste Fassade und Dächer beeinträchtigen, wird dieses 
Jahr der Freischnitt der Häuser durchgeführt. 

Hundekot auf öffentlichen Grünflächen
Hundekot ist innerhalb der Ortschaft aufzunehmen, bzw. den Hund am 
abkoten zu hindern. Ich glaube kaum, dass jemand beim Rasenmähen 
ständig mit Hundekot bespritzt werden möchte. So sollte es auch nicht 
den Rasenpflegern von öffentlichen Grünanlagen zugemutet werden. Die 
Hundebesitzer bitte ich, darauf zu achten.

Grünschnitt
Öffnungszeiten:

sachsenhausen: freitags von 10:00 – 16:00 Uhr 
  samstags von   9:00 – 17:00 Uhr

Großobringen: mittwochs von   16:00 - 18:00 Uhr
  samstags von  09:00 – 12:00 Uhr

Aktuelle Informationen finden sie auch auf unserer Internetseite:
www.wohlsborn.de. 

Entsorgungstermine
müll:  Dienstag, den 01.11.2022, 15.11.2022 und 29.11.2022

Gelber sack: Freitag, den 04.11.2022 und 17.11.2022

papier:  Dienstag, den 01.11.2022 und 28.11.2022

Ihre Ortschaftsbürgermeisterin
Christina Hasse

Rentnernachmittag 16.11.2022
Unser nächster Nachmittag findet, am 16.11.2022 um 14:30 Uhr im Bür-
gerhaus statt. Alle Seniorinnen und Senioren sind uns herzlich willkommen. 
Schön wäre es, wenn sich auch die „jüngeren“ Seniorinnen und Senioren 
dazu entschließen könnten, einmal bei uns herein zu schauen. Es ist oft 
recht interessant, was unsere ältere Generation so alles zu erzählen hat. Wir 
freuen uns über jeden „Neuzugang“. 

Sommerlager in Prora
Vom 21.- 26.08. nahmen wir, die Jugendfeuerwehr Wohlsborn, am diesjähri-
gen Sommerlager der ThJF (Thüringer Jugendfeuerwehr) in Prora (Rügen) teil.

Die Zeit war geprägt von Strand, Meer, gutem Wetter und spannenden Ak-
tionen. Bereits kurz nach der langen Fahrt wurde die Gelegenheit genutzt, 
um in der Ostsee zu baden. Durch den kurzen Weg zum Strand und die 
dort stattfindenden Aktionen, wie zum Beispiel dem Volleyballturnier, dem 
Sandburgenwettbewerb und der Stranddisco, verbrachten wir täglich viel 
Zeit am Strand. Die Freizeit erwies sich außerdem als sehr informativ. So 
konnten wir durch den Besuch des Dokumentationszentrums Prora und 
dem Galileomuseum vieles neues dazu lernen und erfahren.
Selbst die Störtebeker Festspiele standen auf unserer Liste an Aktionen. 
Das Feuerwerk am Ende der Festspiele war ein besonderes Highlight. Beim 
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sogenannten Actionbound, einer Art Geocatching, haben wir als Gruppe 
verschiedene Aufgaben an verschiedenen Orten lösen müssen. Und ob-
wohl wir am Ende nicht alle Stationen finden konnten, hatten wir sehr viel 
Spaß.

Die schönen Tage fanden aber leider ein viel zu schnelles Ende. Wir hat-
ten aber nicht nur Spaß und eine gute Zeit, wir erreichten außerdem den 
2. Platz im Volleyballturnier und mit unserem Feuerwehrauto aus Sand 
schafften wir es den 3. Platz im Sandburgenwettbewerb zu belegen. Aber 
vor allem hatten wir als Jugendfeuerwehr viel Zeit zusammen und sind als 
Gruppe zusammengewachsen.  

Lena und Josua

GEmEindE bAllstEdt

Fahrbibliothek
Die Fahrbibliothek kommt am 21.11.2022

in der Zeit von 15:45 – 16:15 Uhr.

nichtAmtlichEs
dEr sElbständiGEn GEmEindEn

GEmEindE EttErsburG

liebe rentnerinnen und rentner der Gemeinde ettersburg,

gerne möchten wir für euch einen

Bastelnachmittag zum Advent
anbieten.

Am Donnerstag,
den 10. November 2022 um 14 Uhr,

laden wir dazu ganz herzlich ins

Gemeindehaus ein.

es gibt Kaffee, Kuchen und material und Anleitung
zum Basteln für die Adventszeit.

Alle sind herzlich eingeladen.

Petra Beucke im Auftrag des Bürgermeisters

Ein unvergesslicher
Ausflug der Kinder- und Jugend-

feuerwehren Ettersburg & Ramsla

Auf Initiative des Ortsbürgermeisters Ettersburg Herrn Jens Enderlein war 
es am Samstag, den 24.09.2022 endlich soweit.

Mit einem extra angemieteten Bus ging es am Samstagvormittag mit 14 
Kindern und 4 erwachsenen Betreuern (Feuerwehrangehörige Ramsla / Et-
tersburg und Elternteile) mit dem Bus in Richtung Erfurt. Das gemeinsame 
Ziel wurde am späten Vormittag erreicht: der flughafen erfurt-Weimar, 
genauer die flughafen-feuerwehr in erfurt.

Das Programm vor Ort startete mit der Abholung der Kinder und Begleiter 
durch die Feuerwehrmänner vor Ort. Bevor ein Rundgang bzw. eine Rund-
fahrt starten konnte, erfolgte eine übliche Sicherheitsdurchleuchtung bevor 
man in den eigentlichen Sicherheitsbereich eintreten durfte.

Mit einem Shuttelbus wurden die Teilnehmer von Station zu Station gefah-
ren und erfuhren dabei sehr viel über die verschiedenen Landebahnfahr-
zeuge. Auch die Landebahn mit einer Länge von 2,8 km wurde abgefahren. 
Dabei wurden die vielen Markierungen genauer erklärt.

Eine Besichtigung der in einem Hangar stationierten Polizeihubschrauber-
Staffel durfte nicht fehlen.

Das Programm war da aber noch immer nicht zu Ende. Man durfte die 
Schulungsräume, die Werkstätten, die Leitstelle und die Fahrzeughalle der 
Flughafenfeuerwehr aus nächster Nähe kennenlernen, was man so nie zu 
Gesicht bekommt, aber zu einer Flughafen Feuerwehr dazu gehört.
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der mobile Geldautomat
der sparkasse kommt am:

Mittwoch, dem 09.11.2022,

um 09:15 Uhr nach ettersburg

(Hauptstraße, Verkehrsinsel).

Fahrbibliothek
Die Fahrbibliothek kommt am 25.11.2022

in der Zeit von 17:15 – 18:00 Uhr.

stAdt nEumArk

der mobile Geldautomat
der sparkasse kommt am:
Mittwoch, dem 09.11.2022 um 11:15 Uhr,

Mittwoch, dem 23.11.2022 um 12:15 Uhr

nach Neumark (Lindenplatz)

Fahrbibliothek
Die Fahrbibliothek kommt am 18.11.2022

in der Zeit von 17:00 – 17:45 Uhr.

Ein Highlight an diesem Tag, welches unbedingt erwähnt werden muss: 
Eine Vorführung eines der Landebahn-Löschfahrzeuge in Aktion.

Als krönender Abschluss gab es ein leckeres Mittagessen mit Nudel und 
"Feuerwehrsoße" (Tomatensauce). Was auch sonst…

Zurück nach Ettersburg und Ramsla ging es für alle Feuerwehrbegeisteren 
am späteren Nachmittag – mit vielen neuen Erfahrungen und Informatio-
nen.

danke an alle Beteiligten die diesen tollen unvergesslichen Ausflug 
mitgestaltet und ausgerichtet haben!

Heimatverein „Stadt Neumark“ e.V.
Zu Beginn möchten wir allen einen Großen Dank aussprechen, welche 
uns am 15.10.22 “ Laufen für Lukas“ mit einem leckeren Kuchen unseren 
Kaffee- und Kuchenstand erweitert haben.

Nun möchten wir, gemeinsam mit den Vereinen und der Stadtverwaltung, 
zum

Herbstputz
am 19.11.22 ab 9.00 Uhr

in Neumark aufrufen.

Es gibt genügend Plätze und Ecken, die gereinigt werden müssen. Wir 
möchten Sie bitten, entsprechende Werkzeuge mitzubringen.

Nach getaner Arbeit und einem "sauberen Neumark" gibt es ein gemüt-
liches Zusammensitzen am Rost mit Getränken. Helfen Sie bitte!

Nicht vergessen sollten Sie den nächsten Termin.
(bei Bedarf in Kalender schreiben)

3. Dezember 2022
Adventsmarkt auf dem Marktplatz 

infOrmAtiOnEn zum EhrEnAmt

Ansprechpartner der Vereine und Institutionen in den zu erfüllenden Gemeinden

GEmEindE bAllstEdt GEmEindE EttErsburG stAdt nEumArk

freiw. feuerwehr Ballstedt
Florian Kaiser • floriankaiser1@web.de
Tel.: 0160 99224441

Torsten Lauterbach
lauterbachsurborg@yahoo.de
Tel.: 0172 5291273

sportverein Am ettersberg e.V.
Bernd Kaufholz • bernd-kaufholz@web.de 
0172 3637184

freiwillige feuerwehr ettersburg
Silvio Berbig • Tel.: 0173 389 2319
Hauptstraße 22 • 99439 Ettersburg
feuerwehr@gemeinde-ettersburg.de

ettersburger Heimat- und Kulturverein e.V.
Robert Oschatz • Tel.: 01 74 / 5 99 70 24
Scheunenstr. 14 • 99439 Ettersburg

forsthaus ettersburg e.V.
Martina Lippelt
In der Brodkammer 11 • 99439 Ettersburg
Tel. 0176 / 47101094

Heimatverein „stadt Neumark“ e.V.
Margitta Langhammer • Tel.: 036452 70274
Vippachedelhäuserstr. 15A • 99439 Neumark
heimatverein.neumark@freenet.de 

Neumarker Burschenschaft e.V.
Mario Thiel
www.neumarkerburschenschaft.wordpress.com
neumarker.burschenschaft@yahoo.com

freiwillige feuerwehr stadt Neumark e.V. 
Sebastian Palesch
Am alten Gutshof 17 • 99439 Neumark
Feuerwehr-Neumark@outlook.de
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die anonymen musikaliker e.V. – Blasmusik
musikaliker@mail.de
0170/8553967

dlrG ortsgruppe Berlstedt
Enrico Füssel
vorsitzender@berlstedt.dlrg.de 
Tel.: 0162 4158031
 
förderverein zur Bewahrung der
Kirche „st. Crucis“ e. V.
Dr. Peter-Christian Ulrich
p.c.ulrich@t-online.de
Tel.: 036452 71158

Gemischter Chor Berlstedt
Marita Rau
Tel.: 036452 70824

Heimatfreunde Berlstedt
Hans Gniech
kagniech@freenet.de 
 
Heimat- und Traditionsverein
ottmannshausen e. V.
Sophia Helmli
sophia.helmli@gmx.de 
Tel.:0173 3584477

radwegeinitiative Berlstedt
Bernd Hegner
hegner.jena@outlook.de

Thüringer Blasmusikanten
Neumark e.V.
Volkmar Schüßler
thueringer.blasmusikanten@web.de 
Tel.: 036452 72557

TsV 1914 Berlstedt/Neumark
Alexander Krospe
www.tsv-berlstedt.de
vorstand@tsv-berlstedt.de
Tel.: 0162 2175719

bErlstEdt / Ot hottelstedt /
Ot Ottmannshausen /  Ot stedten

Ansprechpartner der Vereine und Institutionen in unserer Gemeinde

infOrmAtiOnEn zum EhrEnAmt

feuerwehrverein floriansjünger
Buttelstedt e.V.
floriansjuengerbuttelstedt@gmail.com 

förderverein der Kita Buttelstedt e.V.
Volkmarsener Platz 2
99439 Am Ettersberg
etundfin@gmx.de • Tel.: 036451 60210

förderkreis Krebs-fasch und Kirche
Buttelstedt e.V.
Buttelstedt, Markt 7, 99439 Am Ettersberg
post@kfk-buttelstedt.de 

Heimatverein daasdorf e.V.
Kathrin Enzian
kathrin.enzian@icloud.com
Tel.: 036451 61649

Heimatverein „Hamsterbach“ Nermsdorf e.V.
Anett Meißner
Buttelstedt, Nermsdorf 2, 99439 Am Ettersberg

buttElstEdt / Ot daasdorf / 
Ot nermsdorf / Ot weiden

GrOssObrinGEn

Bibliothek Am ettersberg Großobringen e.V.
Katrin Ulms
bibliothek-grossobringen@freenet.de 
Tel.: 0151 70883955 

Heimatverein Großobringen e.V.
Marion Koch
heimatverein-grossobringen@web.de 
Tel.: 0179 7810357

sV Grün Weiß 56 Großobringen e.V.
Yorck Lehmann
svgrossobringen@gmail.com 
Tel. 0172 6605497

hEichElhEim

Bürgerverein Heichelheim e.V.
Alexander Ungert
mail@heichelheim.de
Tel.: 0151 65485228

freiw. feuerwehr Heichelheim
Christian Herold, Jugendwart
jugendfeuerwehr_heichelheim@outlook.de
Tel.: 01522 6238126

klEinObrinGEn

feuerwehr Kleinobringen
Matthias Becker
matthias.becker@gmx.de • Tel. 0172/3419225
Jugendwart: Steffen Seymer 
steffenseymer@gmail.com • Tel. 0172/4236085

Heimatverein doppelgänger e.V.
Matthias Becker
Matthias.becker@gmx.de • Tel. 0172/3419225
Steffen Seymer 
steffenseymer@gmail.com • Tel. 0172/4236085

krAuthEim / Ot haindorf

feuerwehrverein Krautheim-Haindorf e.V.
Beate Schenke
ffw-verein@gmx.de • Tel.: 01520 2647582
Willy Gerber
feuerwehrkrautheim@gmx.de
Tel.: 0162 9197090

rAmslA

förderverein feuerwache ramsla e.V.
feuerwehr@ramsla.de 

montagsfußballer ramsla
Hans-Martin Richter
hansmartin.richter@freenet.de
Tel.: 0170 3383534

Kegelverein sV ramsla e.V.
Dieter Würzburg • Tel.: 03645161247

sAchsEnhAusEn

schwErstEdt

feuerwehrverein sachsenhausen
Ramona Brieg • ramonabrieg@web.de

Heimatverein sachsenhausen
Joachim Schaarschmidt
joachim.schaarschmidt@web.de 

scherkondetaler Blasmusik Gbr
Diana Schenk • diana_schenk1990@web.de
Facebook: Scherkondetaler Blasmusik

freiwillige feuerwehr schwerstedt e.V.
Uwe Bauer • u.a.bauer@googlemail.com
Tel.: 0173 3558929
Frank Schumann, Wehrführer
derschummel@gmx.de • Tel.: 0174 6011857

Kirmesgesellschaft schwerstedt
Kevin Horstmann • kevin-horstmann96@web.de

Theatermäuschen schwerstedt
Astrid Wendland • Tel.: 036452 70741

vippAchEdElhAusEn / Ot thalborn

spinnstuben Vippachedelhausen
Heike Rüss • Tel.: 036452 76925

Traditionsverein VippachThal e.V.
Karsten Eisenmenger
traditionsverein@vippachthal.de

Kleingartenverein Am rittersborn e. V.
Vippachedelhausen (seit 1965)
Thomas Zoldahn • h.zoldahn@gmail.com

dorf- und Heimatverein
Vippachedelhausen/Thalborn e. V.
Alexanderplatz 17 • 99439 Am Ettersberg
Karsten Rottleb
KRottleb@t-online.de • Tel.: 036452/71470

raufenkickers e.V.
Lars Dorn • l.dorn79@web.de 

schützenverein Buttelstedt e.V.
Dieter Mohnhaupt • dieter.mohnhaupt@web.de
Tel.: 036451 73315

Verein zur erhaltung von Kirche und
Kirchberg Weiden e.V.
Dr.-Ing. Gerhard Setzpfandt
Simone König
info@weiden-thueringen.de
www.weiden-thueringen.de

BKV Buttelstedter Karnevalsverein e.V.
Christoph Beinzger
www.kachelschter-karneval.jimdofree.com
info@kachelscht.de

sportverein Haindorf e.V.
Sebastian Hähnel • sebastian_haehnel@gmx.net
Tel.: 0176 59691466

dorf- & Heimatverein Krautheim-Haindorf e.V.
Rico Felkl
An der Lache 111a • 99439 Am Ettersberg
rfelkl@yahoo.de • Tel.: 0162 3070059



- 33 - Amtsblatt der Gemeinde Am Ettersberg 4. Jahrgang  ·  11. Ausgabe  ·  1. November 2022

Ansprechpartner der Vereine und Institutionen in unserer Gemeinde

infOrmAtiOnEn zum EhrEnAmt

erlebniswelt "tirica" e.V.
Mühlstraße 76 • 99439 Am Ettersberg
tirica@aol.com • Tel.:036452/71559
www.tirica.de

wOhlsbOrn

Heimatverein Wohlsborn e.V.
Yvonne Gratz • helemay@web.de

landschaftspflegeverband mittelthüringen e.V.
NATUrA 2000-station „mittelthüringen/
Hohe schrecke“
Jana Apel, Geschäftsführerin
kontakt@lpv-mittelthueringen.de

kirchlichE nAchrichtEn

Mittwoch 2.11.
Weihnachten im Schuhkarton
16:30 Uhr, im Pfarrhaus in Vippachedelhausen

inkl. Kaffee und Kekse
 

Freitag 11.11.
Laternenumzug zum Martinstag

16 Uhr ab Park / Spielplatz Vippachedelhausen
mit Hörnchen und Geschichte

 

Ab November
offene Sprechstunde im Pfarrhaus

jeden Montag von 14 - 16 Uhr (außer in den Ferien)
unverbindlich und offen für alle!

das Kirchspiel ramsla
Pfarrer Arndt Bräutigamt

Erfurt-Kersplebent • Tel. 036203 90851

Ines Reifert • Pfarrbüro Ramsla
Kirchgasse 50 • 99439 Ramsla • Tel. 036452 72261

Bürozeit: Montag und Mittwoch, 9-11 Uhr, Tel. 036452 72261
E-Mail: pfarramt-ramsla@web.de

KGV Ramsla • IBAN:  DE23 5206 0410 0008 0056 80
BIC:  GENODEF1EK1 • Evangelische Bank

Kirchliche Veranstaltungen
in Vippachedelhausen

einladung zu den Gottesdiensten:

sonntag, 06.11. 09:00 Uhr in Ottstedt

 10:00Uhr in Hottelstedt

 11:00 Uhr in Ballstedt  

sonntag, 13.11. 09:30 Uhr in Schwerstedt

 10:30 Uhr in Ottmannshausen

sonntag 20.11 14:00 Uhr in Ramsla

evangelisch-lutherisches pfarramt
„12-Kirchenland“

Berlstedt • Buttelstedt • Daasdorf b. B. • Haindorf • Krautheim
• Leutenthal • Nermsdorf • Neumark • Rohrbach

• Thalborn • Vippachedelhausen • Weiden

Andacht
Johannes hat so einiges gesehen und gehört in seinem Leben und in Visi-
onen. Er hat gesehen, was einmal sein wird und hat es aufgeschrieben in 
seiner Offenbarung für andere zum Lesen. Denn den Christ*innen zu seiner 
Zeit war angst und bange. Sie sorgten sich um ihr Leben, ihre Familien, ihre 
Zukunft. 

„Und ich sah, und es war wie ein gläsernes Meer, mit Feuer vermengt; und 
die den Sieg behalten hatten über das Tier und sein Bild und über die Zahl 
seines Namens, die standen an dem gläsernen Meer und hatten Gottes 
Harfen und sangen das Lied des Mose, des Knechtes Gottes, und das Lied 
des Lammes: Groß und wunderbar sind deine Werke, Herr, allmächtiger 
Gott! Gerecht und wahrhaftig sind deine Wege, du König der Völker. Wer 
sollte dich, Herr, nicht fürchten und deinen Namen nicht preisen? Denn du 
allein bist heilig! Ja, alle Völker werden kommen und anbeten vor dir, denn 
deine gerechten Gerichte sind offenbar geworden.“ (Offb. 15, 2-4) 

Johannes hört in seiner Vision ein Lied des Mose, das er Gott sang, nach-
dem das Volk Israel auf der Flucht vor den Ägyptern gerettet worden war. 
Alles nur ein schöner Traum, könnte man sagen. Denn wo sind denn Got-
tes wunderbare Werke? Wo zeigt er denn seine Gerechtigkeit? So könnte 
man fragen, wenn man auf all die ungelösten Probleme unserer Welt und 
auch direkt vor unserer eigenen Haustür guckt. Das Loblied kann einem da 
schon im Halse stecken bleiben. 

Und trotzdem ist die Vision des Johannes mehr als nur ein süßer Traum. 
Das Lied des Mose ist mehr als nur ein paar daher gesagte Worte. Das Lob-
lied auf Gottes große Taten ist auch in der Johannesoffenbarung gerahmt 
von diversen Krisenerfahrungen, vom Kampf zwischen Gut und Böse. Und 
trotzdem traut er sich etwas. Traut sich zu hoffen. 

Wir müssen uns trauen, die Träume zu träumen, die eine andere Welt be-
schreiben, die von Gerechtigkeit und noch so viel mehr erzählen. Sonst 
bleibt alles beim Alten. Denn woher sonst soll es kommen, wenn wir nicht 
mehr davon träumen, wenn wir uns nicht mehr trauen davon zu erzählen 
oder es sogar aufzuschreiben, wie Johannes es getan hat. 

Was Gott damals möglich machte, kann er immer wieder möglich machen. 
Groß und wunderbar sind seine Werke. Gerecht und wahrhaftig seine Wege. 
Die Krisen unserer Zeit sind furchtbar. Aber niemals dürfen wir aufhören zu 
hoffen! Denn es gibt immer Grund dazu! 

Mit herzlichen Grüßen für Sie und Ihre Lieben!
Ihre Pfarrerin Evelin Franke
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donnerstag: 10.11.2022

16:00 Uhr  St. Martin in Neumark
18:00 Uhr St. Martin in Krautheim
   
freitag: 11.11.2022

16:00 Uhr St. Martin in Vippachedelhausen
18:00 Uhr St. Martin in Buttelstedt

samstag: 12.11.2022

15:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
  in Nermsdorf mit Kranzniederlegung
16:30 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
  in rohrbach

sonntag: 13.11.2022

09:00 Uhr  Kirchweih-Gottesdienst in daasdorf
10:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
  in Vippachedelhausen

Neues vom Netzwerk Kinder & Familien
Kennt ihr die Geschichte von der Stillung des Sturms?

Jesus fährt da mit seinen Jüngern auf dem See Genezareth. Es ist ein ruhi-
ger Abend. Die Sterne leuchten klar, die Wellen plätschern leise. Das Schiff 
fährt ruhig durch die Nacht. 

Plötzlich zieht ein Sturm auf. Der Himmel wird schwarz. Das Schiff beginnt 
zu schwanken. Erst nur ganz wenig. 
Der Wind wird immer stärker, das Segel zerreißt. Das Schiff schwankt so 
stark, dass es zu sinken droht.

In ihrer Angst rufen die Jünger: „Jesus hilf uns, wir gehen unter!“ Jesus hebt 
die Hand. Er sagt zum Sturm und zu den Wellen: „Schweig und sei still“! Da 
wird es ganz still. Das Schiff beginnt ruhiger zu fahren. Der Wind legt sich. 
Die Wellen weichen.

Das Schiff fährt ganz ruhig und langsam weiter. Es ist ganz still.

Für euch, liebe Schulanfänger, hat nun eine große Reise begonnen. Ihr seid 
in ein Schiff, das Schule heißt, gestiegen.
Und genau das haben wir dann auch gemeinsam mit euch gemacht, als 
ihr im September in die Kirche nach Berlstedt gepilgert seid. Es war uns 
eine große Freude, mit Eltern, Großeltern, Tanten, Freunden, unserer neu-
en Pfarrerin Frau Geißler, Sandra Sundhaus, Marlies Ratzeburg, Valentina 
Palesch, Stefanie Senftleben und natürlich eurer Lehrerin, diesen Gottes-
dienst zu feiern. Wir haben gebaut, gesungen, getanzt, gebetet, gesegnet 
und kleine Geschenke mitgenommen.

Und wie oben in der Geschichte geschrieben, haben wir auch Jesus ein-
geladen, mit in unser Schiffchen zu steigen. Denn damit könnt ihr euch 
gewiss sein, dass ihr nie allein segeln müsst. Jesus und seine Brüder und 
Schwestern, eure Eltern und Freunde, sie alle reichen euch die Hand. Seit 
neugierig, fröhlich und fleißig, dann wird euch alles gelingen.

Dies wünscht euch allen -
euer Netzwerk Kinder- und Familien im 12-Kirchenland

Liebe Berlstedter Bürgerinnen und Bürger, liebe Mitglieder der Kirch-
gemeinde,

vielen Dank für die uns bisher
entgegengebrachte Unterstützung!

Im vergangenen Jahr konnten wir in unserer Kirche die Konfirmation 
von 5 jungen Menschen sowie Hochzeiten und Taufen feiern.

Das Netzwerk Familie und Kinder hat weiter die Fäden im 12 Kirchen-
land zusam men  ge halten und so sind wieder einige neue Möglichkei-
ten entstanden, z.B. der Kindertreff, welcher wöchentlich mittwochs 
an immer einer anderen Kirche stattfindet. 

Auch bei uns im 12 Kirchenland stand wieder eine Änderung an. Frau 
Pfarrerin Scheel beendete zum 30.09.2022 ihre Tätigkeit und Frau Pfar-
rerin Geißler übernahm zum 01.09.2022 die Stelle im 12-Kirchenland.  
Aber bei allem, was uns im vergangenen Jahr gelungen ist, warteten 
auch in diesem Jahr wieder einige Aufgaben auf uns. 

Die Benefizveranstaltung zur Restaurierung der Orgel, war auch ein 
sehr gelungener Auftakt für die Restaurierung. Der Vertrag für den ers-
ten Bauabschnitt ist unterzeichnet und wurde dank Ihrer zahlreichen 
Spenden ermöglicht. Ein Dank gilt hier auch noch einmal dem Förder-
verein der Kirche. Dank gilt auch der Familie Martin Ulrich, die uns für 
die Zeit der Baumaßnahmen eine elektrische Orgel als Leihgabe zur 
Verfügung stellt.

Wie Sie sich aber denken können, sind auch weiterhin finanzielle Mittel 
für die noch ausstehenden 2 Bauabschnitte notwendig!

Wir bitten Sie, dieses Projekt in diesem Jahr mit Ihrem Kirchgeld (Ori-
entierung: 42,- € pro Gemeindeglied und Jahr) oder einer Spende zu 
unterstützen, indem Sie dieses auf unser Konto, gern auch zweckge-
bunden, überweisen.

Für Ihre Gelder erhalten Sie auf Anforderung eine Spendenquittung.

Bankverbindung
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Berlstedt

VR Bank Weimar
IBAN: DE14 8206 4188 0031 0198 05

Ihr Gemeindekirchenrat Berlstedt
mit Pfarrerin Franziska Geißler

Wir laden herzlich zu unseren GoTTesdIeNsTeN und ANdACHTeN ein

14:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
  in Haindorf
15:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
  in Krautheim mit Kranzniederlegung

samstag: 19.11.2022

13:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Thalborn
17:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Neumark
17:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
  in Leutenthal

ewigkeitssonntag: 20.11.2022

10:00 Uhr Buttelstedt
14:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Berlstedt
  auf dem Friedhof

sonntag: 27.11.2022

10:30 Uhr Regionaler Kirchenkreis-Gottesdienst in Apolda
  in der Martinskirche
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VorKoNfIrmANdeNUNTerrICHT und
KoNfIrmANdeNUNTerrICHT: 

der nächste Termin bzw. die nächste Aktion wird über den
Adress-Verteiler benachrichtigt.

sINGeN & mUsIzIereN Im 12-KIrCHeNlANd

Kinderchor Neumark (Vorschule bis 3. Klasse)
dienstags 16:00 – 16:45 Uhr im Pfarrhaus Neumark

Leitung: Svenja Reis

Jugendchor Buttelstedt (ab der 4. Klasse)
dienstags 17:15 – 18:15 Uhr im Pfarrhaus Buttelstedt 

Leitung: Svenja Reis

Chor im 12-Kirchenland 
dienstags 19:30 – 21:00 Uhr in der Winterkirche in Buttelstedt

Leitung: n. n.

KINderTreff Im 12-KIrCHeNlANd
mit Gemeindepädagoge Tino schimke und Team 

für Kinder der 1.-6. Klasse. 

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 16:30-17:30 Uhr im monatlichen 
Wechsel im Pfarrhaus Buttelstedt sowie Pfarrhaus Neumark.

Wir wollen gemeinsam spielen, toben, spannende Geschichten hören, 
kreativ sein und viele andere Sachen mehr.

GemeINdeNACHmITTAGe:

Buttelstedt: Jeden 1. Donnerstag im Monat um 14:00 Uhr
  im Pfarrhaus

Neumark: Jeden letzten Mittwoch im Monat um 14:00 Uhr
  im Alten Pfarrhaus

Krautheim: Jeden 1. Mittwoch im Monat um 14:00 Uhr
  im Alten Pfarrhaus.

Termine:

Buttelstedt: 03.11.2022 14:00 Uhr

Neumark: 30.11.2022 14:00 Uhr

Krautheim: 02.11.2022 14:00 Uhr 

GemeINdeBüro:

Buttelstedt: dienstags, 18:15 - 19:15 Uhr und
  freitags, 08:00 – 12:00 Uhr im Pfarrhaus,
  Weimarische Str. 1

  Tel.: 036451-60336,
  Mail: Pfarramt.12-Kirchenland@ekmd.de

  Mobil: 0176/44481301 oder Tel.: 03644/515970
  Mail: nicole.heimbuerge-schuetze@ekmd.de

Neumark: montags, 08:00 – 14:00 Uhr im Pfarrhaus,
  Vor dem Obertore 106

  Tel.: 036452-918122
  Mail: Pfarrbereich.12-Kirchenland@ekmd.de

  Mobil: 0176/44481301 oder Tel.: 03644/515970
  Mail: nicole.heimbuerge-schuetze@ekmd.de

KoNTAKT pfArrVerTreTUNGeN:

Pfarrerin Franziska Geißler, Erreichbarkeit: Mobil: 0178/1360547
Mail: franziska.geissler@ekmd.de 

INTerNeT: 
www.die12Kirchen.de und www.kirchenkreis-apolda-buttstädt.de 

regionale Veranstaltungen im Advent:

samstag 26.11.2022

19:00 Uhr Adventsmusik in Buttelstedt

sonntag: 27.11.2022

16:00 Uhr Adventseröffnungsgottesdienst in rastenberg

mittwoch: 30.11.2022

18:30 Uhr Adventsmusik in mannstedt

freitag: 02.12.2022

18:00 Uhr Weihnachtsprogramm des Lyonel-Feininger-
  Gymnasiums Buttelstedt/Mellingen

samstag: 03.12.2022

15:00 Uhr Adventsmarkt in Neumark
17:00 Uhr Adventsmarkt in Großbrembach

sonntag: 04.12.2022

14:30 Uhr Adventsmusik in Haindorf
16:00 Uhr Adventsmusik in Hardisleben

mittwoch: 07.12.2022

18:00 Uhr Adventsmusik in Buttstädt

sonntag: 11.12.2022

16:00 Uhr Adventsmusik in olbersleben

dienstag: 13.12.2022

19:30 Uhr Adventsmusik in oberreißen

sonntag: 18.12.2022

16:00 Uhr Adventsmusik in rudersdorf

mittwoch: 21.12.2022

18:00 Uhr Adventsmusik in Guthmannshausen

Weihnachten im Schuhkarton
Am 02.11.2022 findet der Kindertreff im Pfarrhaus in Vippachedel-
hausen statt Zur gewohnten Uhrzeit um 16.30 Uhr, möchten wir 
gemeinsam Kekse futtern, Tee trinken und Pakete für Weihnachten 
im Schuhkarton packen.

Gerne können Eltern, Omas, Tanten, ... dabei unterstützen.

Schuhkartonverteilung in Rumänien
Foto: Samaritan´s Purse

Es grüßt euch herzlich das Kindertreff-Team
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monatsspruch November 2022

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen,
die aus sauer süß und aus süß sauer machen! (Jes 5,20) 

GoTTesdIeNsTe im pfarrbereich

06. November

10.00 Uhr Schöndorf 

10. November

17.00 Uhr Sachsenhausen – Martinstag mit Kindertagesstätte

11. November

17.00 Uhr Schöndorf - Martinsspiel

13. November

17.00 Uhr Schöndorf

20. November

14.00 Uhr sachsenhausen – zentraler Gottesdienst am
  Ewigkeitssonntag mit Abendmahl

17.00 Uhr Schöndorf

26. November

15.30 Uhr Großobringen – Adventssingen und Adventsmarkt
  im Pfarrhof

27. November

10.00 Uhr Schöndorf – mit Abendmahl

GemeINdeNACHmITTAG
für Heichelheim und Großobringen gemeinsam:

am Dienstag, 01. November, 14.00 Uhr im Pfarrhaus Großobringen

CHrIsTeNleHre mit dirk marschall 

Donnerstag, 03. November, 16.00 Uhr im Pfarrhaus Großobringen 

KIrCHeNCHor 

jeden Mittwoch 19.00 Uhr im Pfarrhaus Großobringen

KoNfIormANdeNUNTerrICHT
mit Katrin Anding

07.11. und 21.11.2022, jeweils 17.30 Uhr im Pfarramt Großobringen

Kirchspiel Großobringen
Pfarramt Schöndorf/ Großobringen • Pfarrer Dr. Krapp • Mobil: 0173 9943226 • Tel: 03643-491587

Großobringen • Unterdorf 110 • 99439 Am Ettersberg

Bürozeit / Kontakt:
dienstags: 9.00 -10.30 Uhr • donnerstags: 18.00-19.30 Uhr (entfällt, dafür Erreichbarkeit unter: 03643/497862)

E-Mail: kg-schoendorf-grossobringen@t-online.de • www.kg-grossobringen.de

HINWeIs:

Bitte beachten sie, dass der Gottesdienst am ewigkeitssonntag 
nicht wie bisher geplant in Großobringen, sondern in sachsen-
hausen mit Abendmahl gefeiert wird. 
Besonders gedenken wir den im letzten Kirchenjahr Verstorbe-
nen und laden deren Angehörige recht herzlich ein.

Am 04.12.22, 17.00 Uhr
laden der schöndorfer und Großobringer Chor zum 

KONZERT
in die Kirche nach schöndorf ein.

Betreuungsdienst Thüringen – 
Pflegedienst nach SGB XI
      03643 7738444
www.homeinstead.de/weimarerland

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie selbstständig und 
wird eigenverantwortlich betrieben. © 2022 Home Instead GmbH & Co. KG

AUFGABE GESUCHT

VERTRAUEN GESCHAFFEN

BERUFUNG GEFUNDEN

KOLLEGEN (M/W/D) MIT GROSSEM HERZ 
FÜR  ALLTAGSBEGLEITUNG GESUCHT
• 13,50 Euro/pro Stunde
• Einstieg ohne Vorkenntnisse
• Qualifizierte Schulung
• Flexible Arbeitszeiten
• Arbeiten ohne Zeitdruck

Betreuung Zuhause & außer Haus | Demenzbetreuung 
Unterstützung bei der Körperpfl ege | Hilfe im Haushalt

Wir unterstützen Sie dabei mit Erfahrung, Freude, Herz 
und Verstand. Lassen Sie uns gerne darüber sprechen. 
Wir sind sofort an Ihrer Seite!

Betreuungsdienst Thüringen
      03643 7738444 • www.homeinstead.de/weimarerland

Kostenübernahme durch 
Pflegekassen möglich

Wir schenken Zeit!

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben. 
© 2022 Home Instead GmbH & Co. KG

KUNDENZUFRIEDENHEIT
BEFRAGUNG 2021

96 100
KUNDENZUFRIEDENHEIT

BEFRAGUNG 2021Sie leben noch zu Hause und suchen liebevolle
Unterstützung, damit das noch lange so bleibt?

Anzeigen


